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109. Jahrg. Nr. 284. Sonntag , den 13 . Oktober 1912 Viertes Blatt.

Bekanntmachung.
Die Herstellung der Walhalla -Straße zwischen Albufer- und

Eisenlohr-Straße betreffend .
Auf Grund des 8 22 des Ortsstraßengesetzes und des 8 7 der Verord¬

nung vom 19 . Dezember 1908 , den Vollzug des Ortsstraßengesetzes betreffend,
soll ein Gemeindebeschluß folgenden Inhalts erlassen werden :
' »Die Eigentümer der an die Walhalla -Straße zwischen Albufer -

und Eisenlohr - Straße angrenzenden Grundstücke haben der Stadt die
Straßenkosten zu ersetzen .

Es finden die „ allgemeinen Grundsätze über den Beizug der

Eigentümer von Grundstücken zu dm Straßenkosten nach 8 - 2 des
Ortsstraßengesetzes " (Beschluß des Bürgeransschusses vom 21. Juni
1900) mit der Maßgabe Anwendung , daß auch hinsichtlich der unbe¬
bauten Grundstücke die Beiträge fällig werden , sobald die Ortsstraße
benützbar bergestellt ist."
Ein Kostenvoranschlag , die Liste der beitragspflichtigen Grundeigentümer ,

aus der die Größe dm Grundstücke, sowie das Maß ihrer an die Straße

stoßenden Grenzen zu ersehen ist , eine Kopie des Straßenplanes , sowie ein

Abdruck der erwähnten „ Grundsätze über den Beizug der Eigentümer von

Grundstücken zu den Straßenkosteu " liegen bis zum 28. Oktober 1912 auf

dem Rathause — Tiefbauamt — zur Einsicht auf . Einwendungen gegen den

beabsichtigten Gemeindebeschluß wären bei Ausschlußvermeioen bis zum
31. Oktober 1912 a , her geltend zu machen.

Zur Abstimmung darüber , ob die Beiträge auch hinsichtlich der unbe¬

bauten Grundstücke sofort nach der Ltraßenherstellung fällig sein sollen, wird

gemäß 8 22 Abs . 2 des Ortsstraßengesetzes Tagfahrt anberaumt auf den
28 . Oktober 1012 , nachmittags 4 Uhr ,

in den Sitzungssaal des Stadtrats , zu der die Beteiligten hiermit geladen
wetden-

Bei der Abstimmung werden Nichterschienene und Nichtabstnnmende
als zustimmend gezählt.

Karlsruhe , den 12. Oktober 1912.

Der Stadtrat .
Or . Paul . Nendeck.

Bekanntmachttug.
Von nächsten Montag , de « 14 . Oktober au sind die Geschästs-

stunden an unseren Schaltern für das

Baugewerbe
und für das

Metall - und Holzgewerve
wieder auf vormittags 8 Ubr festgesetzt.

Stadt . Arbeitsamt
Zähringerstraße IM . Telephon 629.

Oroks festlialle .

Montag , 21. viel ISIS , sbonils S

Irien- uni! t.iel!el-1bsm>

unter ülitvirlrunx äss

MlMllgllclM WllMlM.
Karten ru »4! 6.— , 5 .—, 4 .—, 3 .— , 2.— , iiaä 1 .50 in äor

Nosmusiksliea - Ve » » »» D>»» klsokfolge,'
»aolllung UUUJAUF >« >« >1 » ^ Kurt

Usissnali -s » » « » 4

von 9 bis 1 u . Z bis 7 Ubr .

Bekanntmachung.
Im Konkursverfahren über das

Vermögen der Firma Orient -
Havonna - Haus , Paul E . Frieden¬
berger , Karlsruhe , Inhaber Paul
Emil Friedenberger , Kaufmann
hier , soll mit Genehmigung des
Großh . Amtsgerichts hier die
Schlußverteilung stattfinden .

Hierzu sind verfügbar : 8617 -K
S1 H und zu berücksichtigen an
nicht bevorrechtigten Forderungen :
18 527 »st 77 H .

Dos Verzeichnis der zu berück¬
sichtigenden Forderungen kann
auf der Gerichtsschreiberei des
Großh . Amtsgerichts ^ II hier
eingesehen werden .

Karlsruhe , den 12 . Oktob . 1912 .
Der Konkursverwalter .

S e i f e r h e l d .

Zlvangs-Ptt-chttilng.
Montag , den 14. Oktober 1912,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Karlsruhe , Zusammenkunft Ecke
Körner - und Kriegstraße , gegen
bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

1 Sekretär , 1 Klappstuhl , 1
Kasten - und 1 Pritschenwagen ,
2 Lorbeerpyramiden , 9 Hühner ,
7 Stangen , 2 Hofhunde ( Boxers
Karlsruhe , den 10. Oktob . 1912.

Evers , Gerichtsvollzieher .

ZVangs -iWckmlng .
Montag , den 14. Oktober 1912,

nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokale , Steinstraße 23 hier ,
gegen bare Zahlung im Bollstrek -
kungswege öffentlich versteigern :

1 Schreibtisch , 1 Waschkommode
mit Marmorplatte u . Spiegel¬
aufsatz , 1 Bertiko , 1 Kleider¬
schrank , 1 Diwan , 1 vollständi¬
ges Bett , 1 Nachttisch , 4 Stühle ,
1 Schreibtischstuhl , 1 Bücher¬
regal , 1 Chaiselongue , 1 Näh¬
maschine , 1 Nähtisch , 8 Leder¬
koffer , 1 Firmenschild , 1 Büf¬
fet , 1 Spiegelschrank , 1 Sekre¬
tär , 1 Diwan mit Umbau , 1 Ver¬
tiko , 1 Sofa .
Karlsruhe , den 12. Okt . 1912 .

Müller , Gerichtsvollzieher .

Zivllltzs - Ntrjlkigkrllnz .
Montag , den 14. Oktober 1912,

nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokal , Steinstraße 23 hier ,
gegen bare Zahlung im Vollstrek -
' mgswege öffentlich versteigern :

1 Waschtisch , 1 Waschkom¬
mode , 1 Diwan , 3 Schränke , 1
Vertiko , 1 Fahrrad , 2 Tische , 1
Spiegel , 1 Arbeitstisch , 1 Sekre¬
tär , 1 Kommode , 2 vollst . Bet¬
ten , 1 Ladenkasse , 1 Fahrrad¬
fußpumpe , 2 Laternen , 6 Glok -
ken u . 4 Sattelpolster .
Karlsruhe , den 12 . Okt . 1912 .

Sieberl , Gerichtsvollzieher .

IllkWiiMIl« Vml» äiküriilie. k. V.
lMIwook, den 16. Oktober, sbvnäs 8^2 Obi-, im groken „Lintl-eoktssale"

vokinav
des Herrn Or. Vsltvr 81 asm , LekriktetsIIsr , Orawaturss des BloftdsatorZ Ltnltssarl:

„Uoderos 1o8r6MsrrmZMull8t " . (Mt Bielttdiläern.)
Kdonaeweiits unä Liiirsllcarten eu öso Vortr-ip-ev eins io «Awtliciwn lässig-on lAunilcsIienbsn «!-

lungoi » srkLllllok ; ll-LNSQ kür reserviert« IlliUW mir io äer Loüousiliitlivllhsllämox kl », llvevk ,
80VI8 sdsnäs so ä«r Kess «.

Non Vonstsnil .

keruLssnLebol von M. 28K Ü0Ü.— neuen äklion.
vis ordentliche Oonsralvsî ammlunAvom 7 . Oktober ds . 38 bat beschlossen, das Orrmd-

kapital der Oesellsebstt von blk. 1400 000 .— um Nb . 600 000.— dnrcb ^.us^nbe von 600
Stück neuen , den bisherigen Aktien gleichgestellten und kür das OescbäktsMbr 1912/13
voll dividendenbsrecbtigten Aktien rium Nennwerte von ze blk. 1000 .— 2U erhüben .

Von den neuen Aktien sind 280 Stück von dein Bankliauss Straus L 60 . in Larlsrubs
rar 100 °/g mit der Verpflichtung übernommen -worden, sie den Besitzern alter Aktien r:um

lökLUge von gleichfalls 100 in der Vkeiss an^ubieten , daü aut ze Nk . 5000.— alte Aktien
eins neue ^.ktis bezogen werden kann .

Nachdem der LescbluL der (Generalversammlung vom 7 . d . Ll. sowie die erfolgte
Napitalserböbunghinsichtlich des Betrages von Nk. 280 000 .— in das Handelsregister ein¬

getragen sind , laden wir unsere Aktionärs hiermit ein, das Lesugsrecbt unter folgenden
Bedingungen ans^uüben :

1 . Bas Bermgsrscbt Ist bei Vermeidung des ^.usscblusses in der 2eit vom

14 . OLIodsZ ? bis vliksolLL . 31 . VK1ob « i » Äs . 3s .

bei äein Lankkau86 L Oo . in
während der bei diesem üblichen Oescbäktsstunden ausriuühen .

2 . Lei der Anmeldung sind dis alten Aktien, auk welche das Bermgsrscbt geltend
gemacht werden soll, ohne Bividendenscbeins in Begleitung von 2wei gleichläutenden
Anmeldescheinen , welche bei der Lssugsstelle in Bmxkang genommen werden können
mit Nummsrnverneicbnis versehen, einLureicben . Bis Aktien, kür welche das Le^ugsrecbt,
ausgeübt ist, werden abgestempelt riurückgegeben .

3. Lei Ausübung des Be^ugsrecbts sind für ^eds neue ^ktie Mr. 1000.— nebst 4
Ltüokränsen vom 1 . duli 1912 ab bis rium 2ahlungstags sowie der LcblnLscbeinsteinpsl
bar 2U befahlen. Beträge von weniger als Nk . 5000 .— bleiben unberücksichtigt, z

'edoob
ist die LeLugsstslle bereit, dis Verwertung von Berugsrecbten r:u vermitteln.

4 . Bber die geleistete Gablung wird ank einem der Anmeldescheine Quittung erteilt.
Oegen dessen Bückgabe erfolgt die Aushändigung der neuen, mit dem Bsiobsstempsl
versehenen Aktien nebst Dividenden- und Brneusrungsscbeinsnnach Fertigstellung der
neuen Aktien.

Larlsrnbe , den 11 . Oktober 1912 .

Uäiimasciiinenfabrik ksrisrulie vormals llaicl L die«.

Gipfellicht .
Roman von Karl Bienen st ein .

(6) (Nachdruck verboten.)

Die Schlucht weitete sich hier zu einem geräumigen Kessel,
durch den friedlich , wie ein harmloses Wiesenbächlein der Bach
seine kristallklaren Wasser in ganzen Wildnissen von großem
Huflattich und Pestwurz dahinmurmeln ließ. Auf den Wiesen¬
boden hernieder stürzte aus mäßiger Höhe der weißen Kalkfelsen
ein dünner schleierartiger Wasserstrahl, und wo er niederfiel,
da stand mit feierndem Rade eine kleine holzgefügte Bauern¬
mühle , über die wie schützend eine riesige Buche ihre Astarme
breitete. Ein leichter Wind begann gerade jetzt in den grünen
Waldwipfeln zu rauschen, die rings die steilen Felsstirnen krönten,
und in den Nebel kam ein rosiger Schimmer als süßer Gruß und
frohe Verheißung der Sonne , die nun schon hoch am Himmel
stehen mußte.

Doktor Rungold erinnerte dieses Bild an ein Lieblings¬
plätzchen in seiner Heimat . Auch dort war so ein stiller Wiesen¬
grund , ringsum von schweigendem Tann und Felsen behütet, auch
dort stand eine kleine Mühle , und in ihr Räderrauschen hatte er
oft hineingeträumt oder stummen Mundes hineingeklagt. Seine
Jugend war ja so voll Sehnsucht gewesen ! Wonach , das wußte
er noch heute nicht zu sagen. Irgend etwas stand in seiner Seele ,
und das war schön, namenlos schön , aber auch fern, unendlich fern.
Und da hatte es ihn oft gepackt mit schüttelndem Schmerze und
um alles in der Welt hätte er gern seinen Kopf an eine warme
Menschenbrust gelegt und sich ausgeweint . Aber er hatte keine,
und da war er immer , wenn er sich gar nicht mehr zu helfen
wußte, fortgelaufen , und in dem stillen Waldwinkel hatte er sich
ins Gras geworfen und den Leib an die Erde gepreßt. Und
wenn sein Herz gegen den Boden pochte, da war es ihm gewesen .

als spürte er von unten auf den treuen Herzschlag der Erde , und
der laue Sommerwind , der leise die Grasrispen strich, war ihm
wie ein warmer Hauch vom liebenden Mund , und es war , als
wollte sich alles an ihn herandrängen und ihm Liebes und Gutes
erweisen, damit er wieder ruhig und froh würde.

So war sie sein geworden die schöne Bergwelt und nun
sollte sie abermals sein krankes Herz heilen, wie sie es noch immer
getan hatte, wenn er gläubig hoffend zu ihr gekommen war .

Langsam schritt Doktor Rungold auf dem ganz sanft an¬
steigenden Pfade weiter . Heller und Heller färbten sich die Nebel¬
schwaden , immer durchsichtiger wurden sie , und auf einmal rissen
die silbernen Schleier, und das himmelanstrebende Felsenhaupt
eines Berges sah in reinem , blendendem Glanze auf ihn hernieder,
einer weißen, mittägigen Sommerwolke gleich, die sich in das
strahlende Blau des Himmels hineinbaut .

Doktor Rungold sah auf die Uhr. Es ging auf die zehnte
Stunde , und er hatte nun ungefähr zwei Drittel des Weges hinter
sich . Noch ging es einige Minuten aufwärts , und da stand er
auf der Sattelhöhe . Auf einem Stein unter einer Lärche, an
deren Stamm wieder eine Markierungstafel angebracht war ,
setzte er sich nieder, um ein wenig zu rasten und seinen knurrenden
Magen mit dem mitgebrachten Vorrat zu stillen . Dann lehnte
er sich an den Stamm zurück und ließ seinen Gedanken den Laus.

Vor vier Jahren war er auch hier gewesen , aber da war er
von der anderen Seite des Sattels gekommen . Dazumal hatte
er seinen Vater begraben . Mitten aus seinem tätigen Leben
heraus hatte ihn ein jäher Tod geholt. Keine Spur von Krank¬
heit war vorhanden gewesen ; neben dem neuen Hochofen , der
eben fertig geworden war , war er plötzlich zusammengestürzt.
Der Arzt konstatierte einen Herzschlag . Nach der Beerdigung hatte
es ihn , den Sohn , auf die Berge getrieben, und angesichts der
gewaltigen Natur hatte er auch seinen Vater, der ihm bisher ein
Fremder gewesen war , verstehen gelernt. Eine Felsennatur war

er gewesen , rauh und ungefüge, aber voll Kraft und Eisen, und
darum hatte er nicht weich sein können . Und als er dann von den
Bergen zurückkam , da hatte er erst gesehen , was dieser Mann
zuwege gebracht hatte: er hatte seinem Sohne ein Vermögen
hinterlassen, das diesem ermöglichte , jeden seiner Wünsche zu be¬
friedigen .

Aus seinen Gedanken wurde jetzt Doktor Rungold durch den
schweren Tritt grobgenagelter Schuhe auf dem felsigen Boden
aufgeschreckt.

Von Gamskar her kam ein kräftig gebauter Mann mit
einem wilden Busch pechschwarzen Vollbarts um Wangen und
Kinn , den der Stutzen auf der Achsel als einen Jäger erkennen
ließ.

Als er bei Doktor Rungold angelangt war , grüßte er mit
volltönender Baßstimme : „Guten Morgen !"

„Guten Morgen !" gab jener zurück.
Der Jäger blieb stehen , holte aus seiner Rocktasche Pfeife und

Tabaksbeutel hervor und während er anstopfte , fragte er : „Heut
schon von Gaisdorf herauf? "

„Ja !"

„Und woaus , wenn man fragen darf? Auf den Gamsstein ?
Oder aufs Rottenmandl ?"

Doktor Rungold zuckte die Achseln und erwiderte : „Ich weiß
selbst noch nicht recht. Irgendwo halt da hinauf .

" Er hatte noch
Scheu, sein eigenes Ziel zu verraten.

Der Jäger zündete seine Pfeife an , tat ein paar tiefe Züge ,
spie dann aus und meinte: „Ja , Herr, da wirds aber a Hakerl
haben . Die Schutzhüttn is schon g

'fperrt, und auf der Alm is a
kein Mensch mehr . Wo wollen S ' denn da Übemacht bleiben?"

Diese Frage kam dem Doktor sehr gelegen , und mit gut
gespieltem Gleichmut gab er zurück: „Werden doch wohl irgendwo
Holzknechte in der Nähe sein?"
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U 1 > « L j Vj. kmM
„Holzknechte ? Das schon. Im Karwald sein Holzknecht .

Aber ob Sie dort bleiben können und " — er maß den Fremden
fragend — „bleiben wollen , das is a andre Frag . Bett gibts
dort keins, und mit 'n Essen, wann S ' nett eh alles » was S '
brauchen, mithaben , wirds dort a nit extra ausschauen .

"

„Na , probieren kann mans ja ! " meinte Doktor Rungold und
erhob sich .

Der Jäger betrachtete mit sichtlichem Wohlgefallen die hohe,
kräftige Gestalt des Fremden und sagte dann : „Sie sein wohl eh
schon öfter in derer Gegend g 'west ? Wissen den Weg eh selber,
nit ?"

„Ja , ich war schon da ! " gab Rungold zurück .
„Na also, dann wissen S ' ja a den Karwald . Uebrigens

die Holzknechthütten sieht man eh schon von weitem . Steht auf
einer Blöß gleich unten , wo der Wald anfangt . In so a dritthalb
Stund können S '

schon dort sein."

„Ich danke," sagte Doktor Rungold und wandte sich zum
Gehen . Noch beiderseitig ein kurzer Gruß , und der Jäger blieb
noch eine Weile stehen und sah dem Davonschreitenden nach .
Dann schüttelte er den Kopf . Merkwürdige Leute , diese Stadtleute .
Haben zu Hause alles , was das Herz begehrt, und laufen da im
Gebirg herum und sind mit einer Hanen Pritsche statt eines
weichen Bettes , mit Holzknechtnocken statt mit einem feinen Rost¬
braten zufrieden . Wirklich merkwürdige Leute .

Unterdessen war Doktor Rungold in dem Hochwald ver¬
schwunden, durch den von der Sattelhöhe abweichend der Pfad
zum Gamskar führte.

Erst ging es ganz eben dahin , dann aber Mte sich der
Wald mit jäh aussteigendem Gek'ippe, durch das das schmale
Steiglein nun emporkletterte. Gut eine halbe Stunde ging es
so bergan , dann wand sich der Weg über ein Schutthalde zu

zwei torähnlichen Felsen hinan , und durch den engen Schlupf
zwischen beiden betrat Dr . Rungold den weiten Plan des Gams -
kars. Ein ausgedehnter Almboden , gut anderthalb Stunden
lang und eine halbe Stunde breit. Rechts fielen die senkrechten
Mauern des mächtigen Gamssteins hernieder , links in zwei Riesen¬
stufen die glatten Wände des Rottenmandls . Ihr weißes Kalk¬
gestein leuchtete in der klaren Herbstsonne, und über ihre schwin¬
delnden Zinnen flatterten wie blaue Rauchwölklein die letzten
Nebelfetzen hin.

Ueber sanfte Bodenwellen ging der Pfad dahin . Aus dem
gilbenden Grase erhob sich dort und da die violette Blüte
des Hochstengeligen Enzians , sonst war alles schon abgeblüht .
Gelbe Farnwedel , die verwelkten Blätter und Stengel mächtiger
Orchideen erinnerten an das üppige Wachsen und Blühen , das

! hier der Sommer hervorrief . Nun war das bunte Leben schlafen
gegangen und die Ruhe des Todes lag über dem weiten Gebirgs¬
kessel. Kein Glockenton weidenden Almviehs , kein Jodeln und
kein Jauchzen : nur der Bach plauderte durch den Wiesenboden
dahin und dann und wann war ein Rieseln in dem Gewände
des Gamssteins , das Aufschlagen eines Steines , den vielleicht der
flüchtende Fuß einer Gemse gelockert hatte.

Einsam wars hier , toteinsam . Aber Doktor Rungold fühlte
diese Einsamkeit nicht als etwas Feindseliges ; mit kühler, aber
unsäglich milder Hand strich sie über seine Seele , und es wurde in
ihm still, ganz still , fast feierlich. Unwillkürlich wichen sein Fuß
und die Metallspitze des Eispickels den Steinen auf dem Pfade
aus , geräuschlos wunderte er dahin, wie die kleinen Nebelwölklein
über die leuchtenden Felszinnen .

(Fortsetzung folgt.)

» vusnkei -tiggiing ,
tlinslndsiK « » u. kspsi -isnss

Kick. Oroutsrs
tii» lad»» Laiioratr . 179. billiMls kreln.

. .
liiiarirlWM
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KsrvsnsodlsxsntÄIIen . 2 » deÄedon durek die üsnsralrorkrstung'» - Vol » , Ssrlsrulis , ^ uZurtonstr . 89, l 'slspdon 3277 . Lskrabon8io d,-n ilsusarrt . Kiodorlaß'vn : DrogerieVvlw , Drog. I-öseil, Drog.Reis, Viktor » orkls , Sou » unding, Ldam 8oLorr, Iloo , ^ malisnstr.

Lao^/vävn/seäo Sock/snu/iA

^ 6 t/Hs//S /7 / /?

MLlSS/A 6 a / > S,S/SFSN

/ 4 F. 7o/. 2 / A/.

kksclium

Apparat
aucii

leikvoei,«.
. §

Trocken
5 oole

bei (ZicKt und

l?keumati5mu8
f ^ tlima

und allen Erkrankungen
der huttvoege.

5krofu ! o8e .
Df . med . OttO 8 ! oo 8

ttriegstrasse 29 .



Viertes Blatt. Karlsruher Tastblatt . Sonntag, den 13 . Oktober 1912. Nr. 284. Seite 15.

Großherzogliches Hoschealer.
Sonntag , dm 13 . Oktober 1912.

S . Abonnements -Vorstellung der Wteilmtz WU
(gelbe Adollnemnttskarteu ).

Mignon.
Oper in drei Mm mit Benutzung des Goetheschen Romans
„Wilhelm Meisters Lehrjahre " von Michel Carro und Jules

Barbier . Deutsch von Ferd. Gumbert .
Musik von Ambroise Thomas .

Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .
Szenische Leitung : Hans Bussard .

Persone « :
Wilhelm Meister . Pancho Kochen.
Lothario . Jan van Gorkom .
Mignon . Gisclla Tercs.
Phuine 1 Mitgliedereiner reisenden Schau- / May Scheider .
Lasrtes / spielgesellschast (Hans Bussard .
Der Fürst von Tiefenbach . Hugo Bauer .
Der Baron von Rosenberg . Ewald Schindler.
Die Baronin . Magdalene Bauer.
Friedrich , derm Neffe . Eugen Rex .
Jarno , Anführer einer Zigeunertruppe . . Franz Roha.
Zafari, ein Zigeuner . . Leopold Kleinbub .
Antonio , ein alter Dimer . Ad . Bodenmüller.
Vornehme Damm und Herren. Bürger. Schauspieler . Zigmner.

Bauern und Bäuerinnen.
Der 1 . u. 2 . Akt spielm in Deutschland , der 3. in Italien gegen 1790 .
Im ersten Akt : Zigeunertanz , arrangiert von Paula Allegri-
Bayz, ausgeführt von Olga Leger, Ruhard Allegri und dem

Balletkorps .
Nach jedem Akte eine längere Pause.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages¬
und Abendkasse zu haben.
Kaffe-Eröffnung 6 Uhr.

Anfang: Uhr. Ende: gegen flrIO Uhr.
Der freie Eintritt und die Veraimtzigmigen der Schule« find fiir

heute vollständig aufgehoben.
Preise der Plätze : Balkon I. Abteilung ^ 8.—,

Sperrsitz I . Abt. -«l 6.— usw.

Spielplan
für die Zeit vom 12. bis mit 21 . Oktober 1912 .

a) In Karlsruhe (angegebm ist der Preis für Sperrsitz I . Abt .)
Montag , 14. Okt . 10. » Cbarleys Tante"

, Schwank in 3 Akten
v. Brandon Thomas . Vr8 his °,«10 Uhr. (4 *41)

Dimstag , IS . Okt . v 10. „ Carmen"
, große Oper in 4 Akten

von Bizet - 7 bis gegm ^->11 Uhr. (4 SO KI
Donnerstag , 17 . Okt . 0 10. „ Mein Freund Teddy ", Lustspiel

in 3 Akten o . Riooire u . Besnard . bis gegm ^ »10 Uhr .
(4 ^L)

Freitag, 18. Ost . -4 11 . „Tosca "
, Musikdrama in 3 Mm

v. Puccini. 1^8 bis nach ^ »10 Uhr . (4 ^ SO Kt) '
Samstag , 19 . Ost . L 11 . Zum erstenmal : „Herrgottsmusi-

kanten" , Lustspiel in 4 Astm v. Rudolf Herzog. 7 bis nach
r/,10 Mr . (4

Sonntag , 20. Ost. 0 11. „Die Meistersinger von Nürnberg"
in 3 Astm v. Richard Wagner. ^ 6 bis gegen ^l«11 Uhr.
(6 -4!)

Montag , 21 . Ost . L 12. „Don Karlos" , Trauerspiel in S Men
v . Schiller. */r7 bis gegen 11 Uhr . (4 «äl)

d) In Badm -Baden.
Mittwoch , 16. Ott . 3. Abonmts.-Vorstellung . Neu einstudiert :

„Das Nachtlagerin Granada "
, romantische Oper in 2 Akten

von Konradin Kreutzer. 7 bis nach 9 Ubr .
Freitag, 18. Ott . 3. Vorstellung außer Abonnemmt. „Der

Raub der Sabinerinnen " , Schwank in 4 Akten v . Franz
u. Paul von Schönthan. si-8 bis 10 Uhr .

Abonnements-Einladung.
Das Jahresabonnement auf einen Theaterplatz kostet für

eine Vorstellung :
I . Abt . II . Abt.

I . Rang-Logen, Balkon . 3.60 „4! 3.—
II . RangMitte,Sperrsitz ».Parterre -Logen 2.00 -F 2 .20
II . Rang Seite . 2 .20 ^ 1.75

HI . Rang Mitte . — 1 .30
Das Abonnement kann von jeder Vorstellung an begonnen

werden ; es werden nur die Vorstellungen berechnet, die dem
Adonnmten zufallen . Ein Drittel-Abonnement umfaßt im
Quartal 18 Vorstellungen , ein Sechstel 9 Vorstellungen .

Lintnsoktsssl — Asrlsnuke .

» ontsx, 14. üllivbes 1818. sdrockr 8 lllir , I. üdmuiemsl-itnirrst

Ksckl 'llllkl ' 8tMLsl -ÜU3lM
lleinsn 8 «rtiu »s «» r»i»sSOKIinunu — » alle «-

antsr gütiger ölitwirknna
dar Dokopervsünperin krau I-suer - Ilortlsr , äss Herrn
DokkapsIInieis ' sr Heiekueein (U lavier ), ä„r Herren i^amwsr-
masiksr Kriisrrtio »» (LontradaL) , ÄIupp ( Klarinette),

8uttnei - ( Korn ), kosmusiker Nkenü ( kaxott).

sccTnovkiili - koriiii .
8kneivtiqu » »-1e1t , D -Dar, Op 18 8ckotti » e:tie
l-ieetei » t . Ossinss. Viol. , OsIIo, Llavier. 8eptekt , Op. 20.
DsrLeebstvivüüAsIist aas cism Oagsräes 8oü . Ilsrro Svbvvisgnt .

Umnnsmsvtsprsiss kür 6 ^ .bsnäo 18, 14, 10 iilk.
kinaelpreiss 8aal 4, 3, 2 LIK ., Oalsris 2 unä 1 LIK . sinä in 6sr
Ilotmusi <alisnkanälnvss MM»» FH « ML »»»» tau , Haebü.
Kart Ueutslät , llaiserstrallo 114 , Tslsplion 1850 kon/.srt-
kass« 9—1 , 3—6 Odr u am llonasrtadsvä an äor Lasse ra baden .

Montag , de« S1. Oktober , abends 8 /2 Uhr,
im Saale unseres Hauses Wilhelmstrahe 14

ordentliche Generalversammlung«
Tagesordnung :

1 . Jahresbericht. 2. Rechnungsablage . 3 . Satzungsänderung. 4. Neu¬
wahl des Vereinsausschusses . 5 . Verschiedenes.

Wir bitten um recht zahlreiche Beteiligung .
Der Vorstand.

kacl . Kun8tv6s6in .
8e1i -ikkk : Vei -vinegud « >818.
Osn V/ünscdsn cisr bäligllsäsobakt snt -

sprscksnä , so » sin gröösrss Ulnrslblatt nur
klß-ürlickon lnbalts gsgsbsn v/srclsn.

Slams 6ss Künstlses , Titsl und si' rsls dss
Wsrless müssen suk clsm Slatt genannt sein .

Uinlissorvngstsrmin : 1 . bäLrr 1313 .

Osr Vorstanci .

Ovlosseum I^estsursnt
Ledannt änrob seine gut» Modo.

e—L tiaupt - ^ usscliank der kraueroi Sekrempp .
luNou 8onnk » g

krilbseliopoon - Nondsrt

ein ^ i»svk1sssl — XlsniMnuk « .
Oi» n»1sg , Non 22 . Olelodon , sdond » S Utu- :

des 6ivLb. Lad. LammsrsLnxvrs
» Uo « « M» L» rmä CSLiSVL » »

8lsu3igl
rum Serien «es Sa« , sirauenvereins, -tdt . II , „kjnderptlego".

^ m Klavier : LapsIImsister LSOSK SÜIN/thIN .

Li «a «r von Ssstboven , Srakms, Oornolius , böser , boe«o,
piraoi , 8obudert , Sobumann , laubert, OKI , IVagner , VuIIi.öfer.
LonMrtüüxsl Llaiv vax L 80ns, Iseuz-ord-8 »mdnrg, ist aus äsw

T-agsr äss Herrn lloküsksrantsn S . IHsurer , kisr.
biatrittstzsrtso ä Zld. 3 .—, 2.—, 1.50, 1 .— sowie krogramms
mit Text bei 4 'i -. iJokmusikaliendsnälung ', Xaiser-

strsüe 159 (Lingy .nZ; Rikterstraks ) uns an äer ^ denädasss.

In8lnum6ntal -Venein Ii3nl8rukv,
« ler äe« ttitrUinit 8r. lirigl SN«» än krMerisn srlellriih II. »»> Iräer .

kvsllislls — Irlvinsn 8ssl

Sonntsg , Lva 2V. Oktober 1912 , Vormittags 11 " Odr.

1 . 8zmapdovis in L-Onr, Tierart — 2. Tiieäsr kkir 8vpran —
LiÄnIsin Hiev kau , Loneortsünxerin aus dlüocben.

3 . 2 8kttrs aus äem tzuintvtt io 8 -dloII , vp. 43 voo Lluxdarät .
4 . Lantate kür Odor , 8opran - 8olo unä Orebsstsr: »Dir 8ssls ävs

IVeltalls- ( >783), LSedel Hr . 429, IV . L.. Lloxart .

Unsere vsrekrlioksn Iltltglieiler nebst Ismilloeangebörigeo lsäen wir
bierru dvkliedst ein mit äem Lemsrdsn, clak äer Linrritt nur gegen

Vorreigvn äer Nitglieätzarteo gestattet werden dann.

1 , » » » » » »>» »W» WI» W>» WMW-» W l

^ uko ^ pie . ZkfiekäiLung .
^ oiLsr dnitt . 63 ! vrmo5 .

IL ( NllökN5 siofI<un5k3ii5M >
Inb
Selk°rvttl0 stkMlrlINk7eIef. b5l .

)Dw crrrrWr iM >(

Tages anzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen.)

Sonntag , den 13 . Oktober.
Festhalle . 4 Uhr Konzert der Feuer-

wehr -Kavelle.
Elefant . 7 Uhr Konzert .
Deutscher Werkmeister -Verband .

r/ -3 Uhr öffentliche Versammlung
im Palmengarten.

Liederkranz. Sängemusflug. Ab¬
fahrt >.38 Uhr , Hauptbahnhof.

Jungliberaler Verein . Familien¬
ausflug. Abfahrt 2.11 Uhr, Haupt-
bahnbof .

Fußballklub Mühlburg . 3 Uhr
Wettspiel .

Dobermanupinscher -Berei «. 8Uhr
Spezialschau in der städt. Aus¬
stellungshalle .

Kolosseum « 4 u. 8 Uhr Vorstellung.
Refidruztheater. Vorstellung.
Welt-Kinematograph . Vorstellung
liaifer Kinematograph . Vorstellg.
Zen 'ral -Sino . Vorstellung.
Metropol -Theater . Vorstellung.
Luxcum. Vorstellung .
Lichtspiele . Vorstellung.
Eldorado- Kino. Vorstellung.
Kaiser -Panorama . Geöffnet von

11 bis 1-10 Uhr.
Männerturnverein . Vorm. Turn¬

spiele Ererziervtatz .
Tnrngemeiude . Vormittags Spiel¬

riege Engländerplatz bezw . Zenttal -
turnhall .

Jöciclr

Aer ÄsssirrVertreter ^ü-r Äavksrre ^ s
rrirö NnrHe ^ irirH

A . O!i u n r>
sKcrr .-k- § r .̂ s3rchcFrsHp . 21

_ L . Vl *.
Noatass, 14 . X - 1912,

8^/2 Mir,
Mstr.-Oovk.

^ as äsm Lusssrst rsieddaltigon
ppoKnamm

von Samstag, äen 12. Oktober bis
iodl . vieostag , äea 13 . Oktober >912 ,

m ist dssonäsrs borvorrabsdsu : D

ver ^ ici 0s8
Ztepksn llullsr.

I II . Tsi> D
kioematograpb. Sokauspiet i « 3 /tkt .

^ und ^

m sin Loüorst spannsnä. Drama . ^

>4

MVii- HWM Il«8 SM . »olmiiezlffz
II. Aonasrt 30 . Oktober

krilr Xreislsl
I^ao !iabonn6menl8

I ? ort8et2urlA des VerkaukeZ

Her lillmlzensiileii mul IillinlzeMtm vaiiieii-lösiclie
ru suLergevöIuiUvIi billigen Preisen .

Our Lo - iodtlgmig unseres Sebaakovs ors bitten wir.
Teleplivn 878 . V« nks «»k nur d » >». gute konnivn

öoktdoators spvrislfisus kür Orsul- uns Kinäer -Husslattungsn
I « «»»» I »« 1 - ML . MM

(III . Sei » iv ) ,
vom 13 . di » IS. Oktober.
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Haus-Berkarrf.
Eckhaus an der Rüppurrerstr .

Sstöckig , mit Laden , in dem z. Zt.
ein Wurstwarengeschäft betrieben
wird , hat in jedem Stock 8 schöne
sonnige Wohnungen , ist mit maß
Anzahlung unter sehr guten Be¬
dingungen zu verkaufen . Näheres
Ettlingerstratze 27, 2. Stock.

4 Zimmer -Haus ,über 6 '/, Renten , ist für 34 000 -st
mit 3000—4000 -st Anzahlung
verkaufen . Offerten unter Nr.
3021 ins Tagblattbüro erbeten .

Schöllt Ma
in herrlichster Lage von Ettlingen ,
mit prachtvoller Aussicht auf die
Berge , für 2 Familien eingerichtet,
mit je S Zimmern , Bad , großen
Veranden , Fremdenzimmer , Mäd¬
chenkammer , Zentralheizung , gro¬
ßem, schön angelegtem Garten ,
über 1200 qm, zu dem sehr billi¬
gen Preise von -st 38 000 zu ver¬
kaufen .

Näheres durch Max Busam ,
Karlsruhe , Rüppurrerstr . 20, Te
lephon 823.

» ÄA
In Vorort von Karlsruhe ge¬

legen, herrschaftlich eingerichtet ,
mit 12 Zimmern , Bad , Kammer
u . reich! . Zubehör , nebst großem
Garten , wird gegen einen oder 2
fertige Bauplätze hier vertauscht .

Näheres durch Max Busam ,
Karlsruhe , Rüppurrerstr . 20» Te-
lephon 823 ._

Schlosserei,
seit 1872 im Betrieb , billig zu ver¬
kaufen oder zu vermieten . Offer¬
ten unt . Nr . 870 hauptpostlagernd
Ludwigshafen a . Rh ._

TafeMaviev,
Fabrikat Richard Lipp, Stuttgart ,
sehr gut erhalten (auch für Ge¬
sangverein passend) ist zu dem
billigen Preise von Mark 150 zu
verkaufen :

Leopoldstraße 24, 2 Treppen .

Pianino, ""LU "»-
18V Mark abgegeben : Bahnhof-
Sraße 14, 3. Stock.

Istkl -Sm :
erstkl., leistungsfähiges , liefert 2
ganze Wohnungs-Einrichtungen , ^einzelne Möbel, Teppiche, Lina - I
leum , Vorhänge rc . an Beamte d
und Private , d

aus Ratenzahlung »
ohne Erhöhung des wirklichen E
Kassapreises. Offerten unter *
Nr . 1165 ins Tagblattbüro G
erbeten. G

Biedermeier Salon , stilrein , erst¬
klassiges Produkt der Hofmöbel-
sabrik Frühling L Lippmann in
Stuttgart , nagelneu , aus dem
Konkurs Gastel , ist für 720
(früher ca. 1300 -st ) abzugeben :
Herrenstraße 3b, parterre .

Großer eichener Schreibtisch mit
Aussatz , gut erhalten , passend für
Privat od . Büro , preiswert zu ver¬
kaufen : Glümerstr . 16 , II , r . F . B.

Billig zu verkaufen 1 schöne
Waschmange, 1 Schlüsselkasten, Me¬
tall , 1 gr . Zimmerpalme , Hand¬
tuchständer, 1 neues Zimmerklo -
sett , 1 Handköfferch. , 1 Schuhstän¬
der , 1 eint . Schränkch., Blattpflan¬
zen , 1 schöne Tischglocke u . n. ver¬
schiedenes: Adlerstr . 35 , pari .

Komplette

Schlafzimmer,
Speisezimmer,
Salon,
Kücheneinrichtungen ,

sowie Möbel aller Art Kausen Sie
billigst und gut im Lagerhaus u.
Möbelhandlung

Heinrich Karrer .
Patent -Sprung -Feder -Rost-

Fabrikation , Philippstrahe 19.

kpitMriillke
mit starkem Kristallglas -st 75,
schöne Bücherschränke 68 , große
Trumeaux 30 , elegante Schreib¬
tische -st 35, moderne Plüsch-Di¬
wans -st 35, Chaiselongues , gut
gearbeitet , -st 24 , Flurgarderoben ,
eichen , -st 16, kompl . Einrichtun¬
gen , Spiegel , Bilder , Teppiche,
fabelhaft billig . Möbelhaus Wer¬
ner , Schloßplatz 13, Eingang Karl -
Friedrichstraße . Telephon 388.

Kompl. Bett 25 -st, Waschtisch m.
Marmor 12 -st , Sofa 12 -st, Regu-
lateur 12 -st, Küchentifch u. 2 Hok-
ker 12 -st, versch . Stühle billig :
Ludw -̂Wilhelmstr . 18 , Hof, links .

Chaiselongue und
Lehnsessel

billig zu verkaufen : Karl -Fried -
richstraße 26 , Hof.

Zu verkaufen verschied . Aqua¬
rien , 1 Zither , 1 Amerikanerstuhl ,1 sch. Anzug , kl . Figur , mit Zy¬
linder , 1 Hängelampe f . Petrol u.
verschied . : Sofienstr . 152 , part .

Gesucht
in der Preislage min 50 000 bis
70 000 -st zwischen Marktplatz u.
Mühlburger Tor

ein Haus,
3—5 Zimmer im Stock , evtl, mit
Seitenbau . Agenten verbeten . Off .
u . Nr . 2028 ins Tagblattbüro erb .

fislükljcßs

Ladentheke ,
gut - erhaltene , zu kaufen gesucht .
Off, u. Nr . 1900 ins Tagblattbüro .

Herrenüberzieher für mittelst .
Fig ., wenig getragen , für 22 -st zu
verkaufen : Sofienstr . 69, 3. St . I.

1 schwarzer Anzug, dazu paff,
feiner Gehrock, sowie 1 Ueberzie-
her , wenig getr ., f . gr. Fig . , billig
zu verk . : Zähringerstr . 1, 2. St .

1 neuer , dunkl . Matzüberzieher
für mittl . Figur Verhältnisse hal¬
ber sehr billig gegen bar zu ver-
kaufen : Kaiserstratze 32 , 3. Stock .

Zu kaufen gesucht
für Ladeneinrichtung

S - 3 Essigfätzchen
von 20 bis 25 Liter .

2 — 3 Oelbehälter .
Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 1965 ins Tagblattbüro erbet.

NilMlvkM
siel ; fpireke Füllungen

Loäener pssttUen
Lmser pssNUen

ünoMkorooiM -M ttokukkkaatti

Mostäpfel
sind fortwährend zu haben : Effen-
weinstraße 20 . Kelterei mit hy¬
draulischer Presse.

Schöner , mittelgr . Pelz (Gries -
chs), wie neu , u . schöner grüner
ädchenhut sind billig zu verkau¬

fen : Durlacher Allee 13, 2. Stock.

sichtbare Schrift , für 85 -st abzu¬
geben. Offerten unter Nr . 1794
ins Tagblattbüro erbeten .

Nähmaschine,
wenig gebraucht , unter Garan¬
tie billigst zu verkaufen : Schiller¬
straße 37 , 4 . Stock .

Zu verkaufen
verschiedene Sorten Wagen, neue
und gebrauchte, bei

I . Spitzfaden , Kriegstrahe 14.

und BadeemrichtungSgegenständc , große
Auswahl, billigste Preise: Adler -
straße 44._

UHsäseturledwiigell
L) elsuedttmgsLörper

sowie Liiirelteils ; Zrolle Auswahl,
billige kreise : LeiisllelstraLo 60.

Türschließer ,
nur beste Fabrikate, in jeder Preislage
tets auf Lager , zu jeder Türe und

Tor passend, werden geliefert und
montiert, ebenso werden ältere Schlie¬
ßer nachgesehen und repariert in der
Schlosserei , Bürgerstraße S.

Visren-

vsrsodisdsvsr 6rSsss
vsrdov billix abgegeben bei

ssi-iedi-ioii Slos
XsiSSI'Sll 'LSSV 104.

» t» ^ ^ ^ V ^

Lesen -Verkauf.
1 Junker L Ruh-Ofen Nr . 16,

reich vernickelt , für Salon pass .,
Nr . 3 und 4, sowie Füll - u . Oval¬
öfen : Karlstr . 20, 2. Hof.

Herd , sehr gut erhalten , ist bil¬
ligst abzugeben : Humboldtstr . 11,
Werkstätte .

Zu verkaufen sehr gut erh . Eh-
reiser -Herd m. Kupferschifs. Wand¬
blech m. Lessingst, u. Rohr u . bei¬
nahe neuer dunkl . Kinderlieg - u.
Sitzwagen : Gartenstr . 83 , II ., r .

Oefen-Berkauf !
Gebraucht . Junker L Ruh -Osen

Nr . 1 , 1 großer Kasernenofen , gut
erhalten u . verschied, irische Oefen
ind billig zu verkaufen . Karl

Schmidt , Schlosserei, Waldstr . 66.
Gasofen ,

gut erhalten , zu verkaufen :
Waldstraße 26 , Hinterhaus .

Motorrad , Opel, 2 >/- PL . , zum
Preise von 100 -st zu verkaufen .
Tausche auch ein Herrenrad mit
um . Näheres bei A. Schenkel,
Rüppurr , Allmendstraße 26.

Herrenfahrrad . „Panther "
, mit

Frei ! ., stark . Tourenrad , für 50 -st
abzugeben : Friedenstr , 16, 2. St .

Damenrad ,
gut erhalten , zu verkaufen .

Hübschstraße 10, 3 . Stock rechts.

Herd,
gebrauchter , noch gut erholten ,mittl . Größe , zu kaufen gesucht .
Angebote sind zu richten unter Nr .
2020 ins Tagblattbüro ._

Zwillingswagen ,
gebraucht u. gut erhalten , sofort
gesucht . Offerten unter Nr . 2025
ins Tagblattbüro erbeten .

Getragene Herrenstiefel
werden zu kaufen gesucht . Offert .
u . Nr . 2026 ins Tagblattbüro erb .

Eine arme Familie bittet üm
abgelegte Kleider

zu billigem Preise . Offerten unt .
Nr . 2031 ins Tagblattbüro erbet .

Kaufe
fortwährend einzelne Möbel u»d
Haushaltungsgegenstände all . Art
sowie ganze Haushaltung , zu hoh.
Preisen . Uebernahme aller Art
Gegenstände zum Versteigern .

D. Gutmann , Rudolfstraße 12.

rxm attco»
Oo/ «/, S/VLe/ ', L/ »///s/7ks77 .

Laisn -str . L67. Telephon L458.

Ich zahle
höchste Preise für abgelegte Her¬
ren - und Damenkleider , Schuhe,
Weißzeug, Möbel, Betten . Komme
jeder Zeit . Postkarte genügt .

Plachzinski,
50 Durlacherstratze 50.

r« cken /töo/t»tarr kreisen .

IkÄästrasse 6, Telephon Zf66,
neben kabatt -8^>ar - Verein ,

kitte penan Ackre»se beachten /

Bahnhofstraße 32, nimmt für die Be«
dürftigen der Stadt dankbar jede Gabe
in Hausrat , Männer- , Frauen- und
Kinder -Kleidern , Wäsche, Stiefeln rc.
entgegen.

Linlcauf8g6N088SN8ekaf1
Ksvloi -uksi-

Kolonialvai'snkLndlsi ' O. m. d. H .
oTerisi-t döi idrsa Llitsslisdsm

Ludlsr 's - Ssiks and
^Vasod - Lxtrakt „ k'amos "
mit OutselioinöQ für oütrüolis

rmä praktisoks Llussadsa

!l8 -

ist ssanantiert rein , daher spar¬
sam im Oebrauost.

«
Ml ..

Sportwagen
Liegen u . Sitzen , mit Dach, bill.

zu verk . : Zähringerstr . 5 , 3 . Stock.
Junger Zwergspitzer

zu verkaufen :
Douglasstraße 30 , Seitenbau .

Eine schöne weihe und schwarze
Katze wird abgegeben.

Hirschstraße 24.

llMemIie
Gebrauchtes Kinderbettchen

zu kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . 2009 ins Tagblattbüro erbet .

ist überall beliebt und erkültliob .
^ llsinisse stabristanten :

I . WvIvIrvnLSukIen
Vsmpfsvifen -ssadrik
^ envisd a . Rhein .

«mpllokit
0 »rl Roll »,

^oppocluklionen
von verstorbenen ^ nvorvandtsn
weräsn billigst u. künsrlsrisok
unter voller «Zsrantis äsr

^ eknlickksit sngskvrtigt.

filllW. UIeÜllllWdMlll
llsrlsruks ,Larl -krteärivdstrsLo 32.

ksrnrul 2331 .

Xksnkksitsi »
zvävr /Irt dsbenävlt äureb

Vlslui ' kvillrunilv
Msgnelismus — IllxpnosS

k . Lelmeiäer, küiililimkttk . lll >-
Lersti-r äer ketnrbellvsrsine kinrls-
rui>s und Umgebung . ^OMKrige Lr-
kebrungsn . 12 <lekrs bier am klatrs
Lprsokstunäsll : kr ib dis 9 11br
Islspkou 1741. mittags 1—4 llkr .

Türschließer
alle Systeme , ltefert u . repariert
billigst mit geschultem Personal
fachgemäß unter Garantie .

Ersatzfedern re. für alle gang¬
baren Sorten auf Lager .
I . Blum , Eisenwaren - und Fabrik¬

geschäft mit Kraftbetrieb ,
Schützenstratze 49. Teleph . 3097 .

Für die Reise empfiehlt

VkcknilMMIn
in versch . Größen zum Ver¬
packen von Danienkleidern rc.
Eugen Langer ,

Papierhandlung ,
am Kaiserplatz.

Unentgeltliche
Rechtsauskunststelle

für Frauen .
Sprechstunden : Freitags 8 —7 Nhr ,

Dienstags 8 —8 Nhr »
Lindenschule , Kriegstratze 44 .

-2 , I» lioillen . 55^ SklUM. rolv.
^

suck 20/40mm, kür Tentralkeirungen
Nolrkoblon , krennbolr , Huali -
tLts-^ ntkraLltkokIen - unck Eier¬

briketts „kois Oommunal ".

Ordprinrenstr . 11 . — Telepk . 200.

Vorsts , k'abriksu unck Lraakon -
«rbalton Ladatt .

Kegelbahn,
ist noch an einigen Abenden

er Woche zu vergeben . Näheres
Blücherstraße 20 beim Ha-usmstr .

'-r'

OanksaZunZ.
kür äio violen Lovoiso borrlicdor ^ otoilnabmo an äom

koimgai -g unsoror liodvo, uuvorgoLIiekon -sekivescor , LobvLgoimund Dante

klksbktllg kmmmllll
sproedon vir hiermit unseren innigsten Dank aas. Insbesondere
unseren berrli-'dsten Dank kür die aufopfernde küegv de»Kekvesterv dos liornbardnsbausss sovis kür die liebevollen Be¬
mühungen des Herrn Kaplan lVodor.

Karlsruhe, den 11 . Oktober 1912.
loses Lmmsnioh , Frankfurt a N .
tteini-ick Lmmöl-iek und I 'amilis .
»iLNie Lmmvvich, Laumur Llaiiis dt

b -oire, Frankreich .

Saal rnit Liano .

Nkuer ZeiSessel-er Weis.
Zum Besuche ladet höflichst ein

Aug. Nxtinann.
IBMoaL « » .

Jede Dame ist überrascht
durch die große Auswahl eleg.
und geschmackvoll garnierter
Damen - und Kinderhüte
bei bill. Preisen m . 2V - o Rabatt .
Modernisieren rasck u . preiswert.

E . E . Laßmann ,
Kaiserstraße 235 III .

Das Putzgefchäft
A. Herrmann

befindet sich jetzt
k WMHmßrchk 25 r
Ecke Kaiserstratze , 3 Treppen,

und zeigt den Eingang der
Neuheiten in Hüten re.

ergebenst an .
Umarbeiten älterer Hüte enorm billig .

ciieinkclie Mcli - üMM
... I l l. kriellemminm!Allen denjenigen , die uns

bei dem Hinscheiden unserer
lieben Mutter

Luise AltiWtt,
geb . Stichling,

durch Kranzspenden , sowie
durch Beteiligung bei dem
Leichenbegängnis ihre Teil¬
nahme zum Ausdruck brachten,
sprechen wir hiermit unfern
besten Dank aus.
Namens der Hinterbliebenen :

Emil Altinger ,
Blechnermeister .

rund, vspa « » » , Dvqus » ,
eigene Anfertigung ans Is, engl.
Oröpe rur Hüllte des seickorig.

I'roisos vegon Aufgabe.

mit 20 O/o kisbslt ,

llulsorslrske 235 IN.

Llliililirttilholz,
kurzgesägt , von 30 Zentner auf¬
wärts , per Zentner 1 -st franko
Haus .
Ltgcmrk Schwarzwälder ,
_ Karlsruhe -Rüppurr ._

Alte Brauerei Priutz,
Hrrrenftratze 4 ,

empfiehlt gnt dürgerl . INitUsg».
lisvli von 6tt Pfg . an.

Heirat.
Ig ., tücht. Geschäftsmann , 28 I .,

ev . , mit eig . Geschäft u . Haus ,
wünscht sich mit in-tell . Fräulein
alsbald zu verehelichen. Vermögen
erwünscht, jedoch nicht Beding .
Gefl. Offerten mit Bild unt . Nr .
1984 ins Tagblattbüro erbeten .

Vermietungen
Stellengesuchen

Stellenangeboten
Verkäufen

Verpachtungen usw

32 Tabringerstrake 32 >
empkieklt sieb im steinigen von »
Herren - unck Oamenkleickern j
jecker ^ rt, sovie tit. Qesckstts - j
käusern unck privaten im veks - !
tieren von 8tokken ru jecker »
Tagesreit bei scknellster Le - '
ckienung unck billigsten Preisen, j

Ev . Stadrmission , Vereinshaus, .
Adlerstraße 23.

st«12 Uhr Kindergottesdienst Adler¬
straße 23 : Stadtni . Lieber.
^i«12 Uhr Kindergottesdieriß
in der Johanneskirche : Stadtmisj .
Höschele.
^ Uhr Kindergottesdienst in da
Diakonissenhauskapelle : Stadtukar
Brauß .
^/23 Uhr Jungstauenverein von Frl.
Heck, Erbprinzenstraße 12 (Jugmd-
abteilung ). 3 UhrJungstauenverem
von Fräul . Schweickert , im Ge¬
meindehaus d. Südstadt. 4UhrJimg-
stauen verein von Fräul . Weber , Erb-
prinzenstr . 12. 4 Uhr Jungstauen-
verem d. Schwester Lene , Adlerstt . 23,
5 Uhr Abendgottesdienst : Fällt aus,8 Uhr Blaukreuzversammlung.

Mittwoch , abends 8 Ukr , Allge¬
meine Bibelstunde : Stadlm . Lieber,
Predigtausgabe.

Donnerstag , abends 8 Uhr , Gebet -
sttmde für Frauen.

Freitag , abends *,.7 und ' <28 Uhr,
Vorbereitung f. d . Kindergottesdienst.

Christi . Verein junger Männer ,
Rreuzstraße 23.

Sonntag , nachm . 2 Uhr , stete Ver¬
einigung .

Dienstag, abends *!-9 Uhr , Bibelbe¬
sprechung für Männer . Fällt aus.

Donnerstag , nachm. ^-3 Uhr , chnstl.
Bäckervereinigung .

Donnerstag , abends ^-9 Uhr , Bibeb
besprechnng der älteren Abteilungund Jugendoerein.

Samstag , abends tts9Uhr, Versamm¬
lung des Bundes vom weißen Kreuz.

Ev . Vereinshaus » Amalienstraße 77.
Vormittags ^«12 Uhr , Sonntagsschule , --
Nachm . 3 Uhr Allgem . Versammlung : j

Stadtm . Kies .
Nachmittags 4 Ubr Jungstauenverem .
Diontag, ab . 8 Uhr , Jngendabteilung .
Montag , ab . ^128 Uhr , Blaukreuzverein.
Dienstag , abends ttr9 Uhr , Bibel¬

besprechung im Männer- und Jüng¬
lingsverein .

Mittwoch , abends *!«9 Uhr , Allgem .
Versammlung: Stadtm . Kies .

Donnerstag, abends 8 Uhr, Töchter¬
verein.

Donnerstag, abends *j«9 Uhr , Allge¬
meine Versammlung Durlacher¬
straße 32.

Samstag , ab. tt-9 Uhr , Gebetsverei¬
nigung für Männer und Jünglinge.

Vereins - Vers ammlunge «-
Sonntag . LS . Oktober .

Verein konsinnierter Mäd n , ält. Abt,
Adlerstrabe 7.

Montag » L4 . Oktober .
Abends 8 Uhr : Lutherbund , im Kon¬

firmandensaalder Lutherkirche.
Abends 8 Uhr : Biberkränzchen für

Mädchen , Waldhornstraße 11 .
Dienstag , LS . Oktober .

Abends 8 Uhr : Versammlung de*
konfirmierten Töchter (ältere Ab¬
teilung ) im Konfirmanoemaal der
Lutherkirche.

Evang. Gemeindehaus , Geibelstraße 5
(Stadtt . Mühlb .) : 8 Uhr abends
Vereinigung konfirmierter Söhne:
Stadtvikar Hessig .

Mittwoch , L 6 . Oktober . .
Abends 8 Uhr : Versammlung der

konfirmierten T - chter (jung. Abt.) im
Konfirmandensaal der Lntherkirche.

8 Uhr: Schüler -Bibelkränzchen , obere
Abt. : Waldhornstraße 11 .

Freitag , L 8 . Oktober .
Abends 8 Uhr : Lutherbund (ältere

Abt .) im Konfirmandensaal der
Lutherkirche.

Evang. Gemeindehaus , Geibelstraße ö
(Stadtt . Mühlb.) : 8 Uhr abends
Vereinigung konfirmierter Töchter :
Dekan Eberl.



Sechstes Blatt

Was in der Well vorgeht.
Siader und Siao . Die Kölner Polizei -

» irektionhat verfügt, daß Personen unter 16 Jah -
"

„ überhaupt nicht mehr zu Kinematographen-
»nrstellungen zugelassen werden sollen , wenn diese
nicht ausdrücklich als Familien - und Kindervorstel¬
lungen bezeichnet sind.

Kn schwerer Auto-Unfall ereignete sich in
Darmstadt in der vergangenen Nacht . Von
- inem Trupp Reservisten , der sich vom Bahnhofe
„ach dem Trupenübungsplatz begab , benützten
einige eine Automobildroschke. In der Nähe der
neuen Brücke stieß das Automobil mit einem Fuhr¬
werk zusammen . Die Insassen wurden herausge¬
schleudert . Zwei Reservisten wurden schwer , der
Lhauffeur leicht verletzt. Beide Wagen sind stark
beschädigt -

Ein flüchtiger Rechtsanwalt . In Dresden ist
der Rechtsanwalt Hugo Friedrich Bschorer nach
Unterschlagung von 60 000 -4t flüchtig geworden.

- Bschorer war beim Land - und Amtsgericht tätig
nnd besaß eine ziemlich ausgedehnte Praxis . Er hat
Gelder seiner Klienten unterschlagen. Gegen ihn
wurde ein Haftbefehl erlassen . Bschorer entstammt
einer angesehenen Familie . Sein Vater war früher
Amtsgerichtsrat. Nach der Verurteilung des Land-
qerichtsrats Dr . Snell und dem Fall des Rechts¬
anwalts Falk hat diese neueste Affäre in den beteilig¬
ten Kreisen großes Aufsehen hervorgerufen.

Eine Schiffsdiebsgesellschaft . Bei Kelsterbach
wurden ein Zollbeamter und 30 andere Beamte ver¬
haftet . Es handelt sich um eine Bande von Schifss-
dieben, die an der Schleuse Mainschiffe ausraubten .
Der Anführer der Diebsgesellschaft ist nach Amerika
eickflohen .

Zwei Menschen durch einen Bubenstreich schwer
verletzt. Aus Paris wird gemeldet: Von unbekannten
Tätern wurde ein Bubenstreich verübt, der beinahe
zwei Menschenleben gefordert hätte . In der Nähe
der Festungswerke ging gestern nachmittag eine dem
Bürgerstande angehörende Frau spazieren, als sie
plötzlich auf einen über den Weg gezogenen Draht
trat und wie vom Blitz getroffen zu Boden stürzte.
Ein Schutzmann, der den Vorfall mit angesehen hatte,
wollte der Frau zu Hilfe eilen, doch kaum war er
mit dem Draht in Berührung gekommen , als auch
er lautlos zu Boden stürzte. Wie sich herausstellte,
hatten unbekannte Täter den Draht über den Weg
gespannt und ihn mit der Leitung der elektrischen
Straßenbahn verbunden . Nur dem Umstande, daß
der Boden durch den herabgefallenen Regen durch¬
näßt war , hatten die Verunglückten es zu danken ,
daß sie mit dem Leben davonkamen. Sie haben aber
so schwere Verletzungen davongetragen, daß sie ins
Hospital gebracht werden mußten .

Ausplünderung des Postwagens eines Expreß -
zuges . In der vergangenen Nacht wurde während
der Fahrt der Postwagen des zwischen Bor¬
deaux und Cette verkehrenden Expreß¬
zuges ausgeplündert . Soweit bis jetzt festgestellt
werden konnte , sind zahlreiche Geld - und einge¬
schriebene Briefe geraubt worden .

Allerlei vom Tage . Aus Berlin : In der Turm¬
straße ümrde ein Schüler von einem Arbeitsburschen,
der dort Schießübungen mit einem Tesching an¬
stellte, angeschossen und erheblich verletzt . — Als der
Briefträger Polzin gestern mittag aus einem Bestell¬
gang das Grundstück der Weißbierbrauerei von
Gabriel L Jäger besuchte, betrat er den Pferdestall.
Er wurde von einem Pferde so unglücklich an den
Unterleib geschlagen , daß er bewußtlos zu Boden
stürzte und starb . — Aus Ohligs : Hier ist ein
französischer Ingenieur wegen Fabrikspionage
verhaftet worden, der einem Arbeiter Geschäfts¬
geheimnisse über Fabrikvorgänge gegen Geld und
Versprechungen zu entlocken versuchte . Bei der Ver¬
haftung wurden Notizen und Skizzen vorgesunden,
in denen eine Bestätigung des Verdachts gefunden
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wird . — Aus Bielefeld : Der 19jährige beschäfti¬
gungslose Arbeiter Huwendiek tötete seine gleich¬
altrige Geliebte, die Arbeiterin Stuckert nach einem
Wortwechsel auf der Straße durch einen Revolver-
schuß in den Kopf und brachte sich dann selbst einen
tödlichen Kopfschuß bei. — Aus Rheinbach : Bei
Oberdrees wurde auf freiem Felde der 36 Jahre alte
Fabrikarbeiter Joseph Knieps ermordet aufgefunden.
Augenscheinlich handelt es sich um einen Raubmord ,
da Knieps, soweit bis jetzt ermittelt worden ist, seinen
Lohn erhallen hatte und bei der Leiche kein Geld
gefunden wurde.

Msen-Wochenberichk.
Frankfurt a . M ., 12. Oktober .

Die Börsenwoche ließ zunächst eine feste Tendenz
erkennen auf die bedeutsame Nachricht, daß die
Türkei infolge der Schritte der Großmächte Reform¬
projekte in Aussicht genommen habe . Eine ent¬
schiedene Verschlechterung der Gesamttendenz er¬
fuhr jedoch der Markt infolge der Montenegrinischen
Kriegserklärung gegen die Türkei . Zunächst wollte
man dieser Meldung keinen Glauben schenken: als
aber die Bestätigung eintraf , daß dem ottomanischen
Geschäftsträger in Cetinje die Pässe zugestellt wor¬
den seien , trat größere Ermattung ein . Das Un¬
behagen über die politische Situation führte zu
Realisationen und auch zu Boisseabgaben , während
die Nachfrage sich zurückhielt . Die Montenegrinische
Kriegserklärung hatte zunächst den Stein ins Rollen
gebracht. Die verschiedenen Nachrichten, die im
Laufe der Woche eingetroffen waren , ließen kaum
noch einen Zweifel darüber aufkommen , daß der
Balkankrieg vor der Tür steht . Damit allein zwar
hätte sich unsere Börsenwelt vielleicht, zumal nach
der kürzlich erfolgten Entlastung der Spekulation ,
zur Not abgefunden , aber man ist angesichts des
Mißerfolges der Bemühungen der Großmächte, ' den
Balkankrieg zu verhindern , mißtrauisch geworden.
Namentlich dem Verhältnis Oesterreichs zu Ruß¬
land traute man nicht und man bemerkte mit Un¬
behagen die außerordentlichen Militärkredite , die
die österreichisch -ungarische Regierung der Heeres¬
verwaltung zur Verfügung stellt. Solches Miß¬
trauen bestand nicht . nur hier , sondern auch an den
anderen europäischen Börsenplätzen , die größere
Verflauung aufweisen als hier am Platze . Man
braucht nur das Kursniveau des Pariser , Wiener ,
Berliner und Petersburger Platzes nachzusehen, so
ersieht man auf den größten Gebieten Angst- und
Exekutionsverkäufe . Besonders stark war dieses
leider wieder auf dem Kassamarkte für Industrie¬
papiere zu beobachten. Ein Glück in allem Unglück
ist es noch gewesen, daß die Monatsabwicklung so
gut vonstatten gegangen war . Unklar und unsicher
war die Lage der Börse : sie ist ein Spiegelbild auch
der politijchen Lage und die Entwicklung der poli¬
tischen Verhältnisse brachte eine sehr schwan¬
kende Tendenz . Die Spekulation hatte aber auch
alle Ursache , auf die Gestaltung der Politik ihre
Aufmerksamkeit zu richten . Sie ist allerdings nach
dem Niedergange der Kurse , der zu Anfang der
vorigen Woche eingetreten war , sofort wieder mit
aller Macht ins Geschäft gegangen und eine größere
Reihe führender Werte strebten ihren höchsten Kur¬
sen deutlich wieder zu . Sollte es noch gelingen , die
Kriegsfurie auf dem Balkan zu fesseln , so dürste
ein nicht unwesentliches Verdienst daran den Groß¬
banken zuzuschreiben sein , die sich den geldbedürs-
tigen Staaten des Balkans gegenüber seit dem
Beginn der jetzigen Gärung ablehnend verhalten
haben . Anleiheverhandlungen sind bekanntlich von
Bulgarien und der Türkei geführt worden , und nur
die Rücksicht auf die gespannte Lage hat den Ab¬
schluß bisher verhindert . Wie vorauszusehen
war , konnten die wenig günstigen Meldungen auf
dem Gebiete sämtlicher Märkte keine besondere
Stimmung Hervorrufen . Auf allen Gebieten machte
sich zunächst überwiegend Angebot geltend . Die
Kurse setzten ansehnlich unter ihrem Vorwochen-

schlusse ein und die ermäßigten Preise übten
auf die Kauflust nur wenig Anreiz . Wie
sich die Dinge weiter gestalten werden , läßt sich
selbstverständlich nicht ooraussehen . Daß Bulgarien
schließlich nicht zögern wird , sich dem Vorgehen

. Montenegros und Serbiens anzuschlietzen, erscheint
kaum zweifelhaft , obwohl bis zur Stunde positive
Nachrichten nicht vorliegen . Zu hoffen ist nur , daß
die gewaltsame Auseinandersetzung zwischen den
Balkanstaaten und der Türkei , wie es angeblich der
feste Wille der Großmächte ist , lokalisiert bleiben
und baß der Krieg sich nicht lange hinziehen werde .
Daß es der Türkei gelingen werde , sich ihrer Geg¬
ner erfolgreich zu erwehren , hält man jetzt nach
voraussichtlicher Beendigung der italienisch- türki¬
schen Kämpfe nicht für unwahrscheinlich.

Die Zurückhaltung der Großdiskonteure nahm
teils infolge der ungünstigen Sichten des Diskont¬
materials , teils angesichts der kriegerischen Unter¬
nehmungen auf der Balkanhalbinsel eine wesentlich
verschärfte Form an , so daß sich der Privatdiskont
bis über 1 "/» steigerte. Der Devisenmarkt verkehrte
in fester Haltung . Die Besserung des Ausweises
der Reichsbank bewegte sich in sehr normalen Bah¬
nen. Sie ist nicht ganz so groß wie im Vorjahre ,
aber andererseits war auch die Beanspruchung zum
Semesterschluß diesmal nicht so stark wie vor
Jahresfrist . Es stand zu erwarten , daß im neuen
Monat ein Rückfluß einsetzen wird . Der Geld¬
markt konnte bisher seine Flüssigkeit beibehalten ,
obwohl die politischen Verhältnisse sich am Balkan
kritischer gestalteten . Von den Giroguthaben sind
diesmal größere Beträge als voriges Jahr ab¬
gehoben worden . Der Ausweis Zeigt größtenteils
normalere Beanspruchungen als im Vorjahre .
Selbstverständlich hat die Balkankrisis auch ihre
Spuren am internationalen Geldmarkt hinterlassen .
Neben den politischen Ereignissen war die Aufmerk¬
samkeit besonders auf die Vereinigten Staaten ge¬
richtet, denn die Wiederbelebung des Wirtschafts¬
lebens in Amerika äußert sich dort naturgemäß in¬
folge der mangelhaften Geldverfassung viel schärfer
am Geldmarkt als bei uns . Im Goldverkehr der
Bank von England mit dem Auslande ergab sich
ein größerer Abfluß als in der abgelaufenen Woche .
Die Bank von Frankreich zeigt in ihren Wechsel¬
anlagen ein Minus von über 222 Millionen Francs .

Im Hinblick auf die politische Unsicherheit be¬
merkte man größere Zurückhaltung , da Kaufauf¬
träge aus Kapitalistenkreisen nur in sehr be¬
schränktem Umfange eingingen . Erwähnens¬
wert sind u . a . wiederum die Werte des Industrie -
Marktes, - wo besonders der Montanmarkt unter
sehr schwankender Haltung eine auffallende Kurs¬
bewegung zeigte.

Auch am heimischen Bankenmarkt blieben die
Kurse vereinzelt noch sehr wesentlich hinter dem
vorwöchentlichen Stand zurück , und am Renten¬
markte sind es wiederum Balkanwerte , die, weil
am engsten mit den Orientangelegenheiten liiert ,
ganz besonders unter dem Druck der politischen
Vorgänge standen . Kursrückgänge weisen u . a.
Serbengruppe 2 bis 4 "/» , Bulgaren 2 »/» auf : Ungar¬
renten , auch Russen, neigten zur Abschwächung, be¬
sonders 4"/ > Russen. Türkenwerte wiederum matt ,
aber schließlich etwas erholt . Rumänier dagegen
waren entsprechend der Neutralität dieses Landes
besser gehalten . Griechen schwach . Im Gegensatz
hierzu tendieren die Anleihen des Reiches und
Preußens sowie der Bundesstaaten bei mäßigen
Umsätzen behauptet . Türkenlose erfuhren einen
schon längst nicht mehr erreichten niedrigen Kurs
von 160 bis 157.— bezahlt .

Auf dem Gebiete der Transportwerte war das
Geschäft ruhig . Es fanden vorübergehende Abgaben
statt , welche sich aus einzelne Papiere beschränkten .
Lombarden nachgebend. Die auf dem Baikan inter¬
essierten Transportwerte wurden beeinflußt . Schan-
tungbahn schwach. Elektrizitätspapiere sind bei
mäßigen Umsätzen größtenteils niedriger . Akku¬
mulatoren Berlin minus 21 .75.

Am Kassamarkt der Dividendenwerte war die
Kursbewegung uneinheitlich . Wie an den kritischen
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Tagen in der Vorwoche waren es die bisher von
der Spekulation bevorzugten Werte , welche die
stärksten Einbußen zu erleiden hatten . Die schweren
Papiere hatten ganz besonders unter der motten
Haltung zu leiden. Niedriger notierten mit heuti¬
gem Freitags -Kursabschlutz: Adlerwerke Kleyer
26.90 , Bielefeld Dürkopp 12, Mannesmannröhren
9 >/- , Motoren Oberursel 4,75 Prozent , Schnellpres -
sensabrik Frankental 7, Wittener Stahlröhren 4,50 .
Badische Anilin -Fabrik 17, Scheideanstalt 28 , Farb¬
werke Höchst 24 , Chemische Mannheim 8,50, Holz¬
verkohlung 13,25, Rütger -Werke 9,75, Chemische
Albert 10, Zellstoff Waldhof 3 , Zucherfabrik Wag¬
häusel 8,30 , Zuckerfabrik Frankental 5,80 Prozent .
Auf dem Gebiete der Schiffahrtswerte ist eine aus¬
gesprochen flaue Haltung zu erkennen , von denen
nicht nur Hamburger Paketsahrt , sondern auch
Norddeutscher Lloyd bei starkem Kursverluste her¬
vorgehen.

An der Freitagsbörse zeigte sich wieder ein recht
aufgeregtes Geschäft . Man darf behaupten ,
daß es ein weiterer schwarzer Tag der letz¬
ten Wochen war . Während man noch in den letzten
Tagen auf eine gütliche Beilegung der Konflikte
auf dem Balkan rechnen konnte , sind dazu nach den
vorliegenden neueren Nachrichten wenig Aussichten
mehr vorhanden . Ganz besonders deprimiert war
die Börse durch die in den Erörterungen aufge¬
tauchte Eventualität eines türkischen Moratoriums
und durch den ofsensichtigen Eifer , mit dem in
Oesterreich-Ungarn die Rüstungs -Kredite durchgesetzt
werden . Wir verweisen nur auf die Einbringung
des außerordentlichen Kredits bei der österreichischen
Delegation , welcher von dieser angenommen wurde .
Die Grenzkämpfe von seiten der Bulgaren und
Griechen waren ebenfalls wenig geneigt , der Stim¬
mung Einhalt zu gebieten . Der Kursrückgang ist
aber ferner noch durch Insolvenzen verstimmt wor¬
den. Am Kassentage der Wiener Börse wurden 2
Insolvenzen deklariert , darunter die eines bekann¬
ten alten Bankiers , der namentlich große Stellagen -
Operationen vollzogen hatte . Auch die Freitag¬
abendbörse verkehrt in aufgeregter Stim¬
mung : die Fortsetzung der Exekutionen machte na¬
turgemäß großen Eindruck und rief eine allge¬
meine flaue Stimmung hervor . Die Kursstürze
waren von besonderer Schärfe auf dem Montan¬
markte , ebenso wiederum auf dem Kassamarkt der
Industriepapiere zu suchen . Die Kurse im allgemei¬
nen gerieten in erneutes Sinken , so daß fast durch¬
weg Verluste zu verzeichnen sind . Es sind nach dem
Kursblatte weitere schwereVerwüstungenangerichtet
worden . Beachtet wurde daneben auch die Verstei¬
fung am Geldmarkt, -wo sich der Privatdiskont um
»/>« «/» höher stellte. Bankplätze höher . Die Bör¬
senwoche schloß sehr verstimmt und bei schwanken¬
der Tendenz . Privatdiskont 4°st« °/° -
Die Kursentwicklung der Berichtswoche wird durch die

nachstehende Tabelle veranschaulicht :
Es notierten gegenüber der Vorwoche :

4 . Ott . 11 . Ott. Vergleich
Jndustriepapiere :
Adlerwcrke Kleyer - 602.— 575.10 — 26.90
Badenia (Weinh .) . 174.50 174.50 uns .
Bielefeld . (Dürkopp) 472 .— 460 .— — 12.—
Fahrzeug Eisenach - 127.— 125.25 — 1 .75
Gritzner Durlach . 290.— 287.— — 3.—
Karlsr . Masch .-Fabr. 169.- 166 — — 3.—
Mannesmannröhr. - 219.50 210.— — 9.50
Moenus . 278.50 276.25 — 2.25
Motorenf.Oberursel 134 .50 129.75 — 4 .75
Pfz . Näh- und Fahr.
Kayser . 181.25 — geschäftslos

PokornyL Wickeln, d 151.75 152.— -s- 0.25
Schnellpr. Franktzl. 296. — 289 .— — 7.—
Witten Stahtrohr .-
Werk . 212 - 20750 — 4.50

Badische Anilin . . 527 - 510 — — 17 —
Blei- und Silbrh .
Braubach . . . . 120 - 119.— . - 1.—

Gold- u . Silb .-Sch . 681.— 653 - - 28 —
Chem . Fb. Griesh. . 256 .50 250.50 — 6.—
Farbwk. Höchst . . 640 — 616 — — 24 —

M Blitzlicht durch die Freiheitskriege.
Bon Wilhelm Arminius .

V .
Offizieropfer.

(1813 .)
(Nachdruck verboten.)

Dennewitz ! —
Die Schlacht gegen das vom Marschall Ney

vorgeschobene Korps Bertrand tobt seit 9 Uhr.
Es ist 1 Uhr mittags . Bülow ist Tauentzien zu

Hilfe gekommen . Um dem arg bedrängten Gene¬
ral die kommende Rettung anzukündigen, hat der
sonst so besonnene Altmärker früher als es seine
Einsicht eigentlich zuließ , mit dem Kanonendon¬
ner beginnen lassen. Im Augenblick fast hat er
den ganzen Feind unter Neys persönlicher Füh¬
rung gegen sich , denn auch Tauentzien hat sich
ermannt, Bertrand durch geschlossene Reiter¬
massen attackieren lassen, und auch dies Korps
flutet zurück gegen Thümens und Kraffts Batail¬
lone.

In Thümens erstem Treffen steht das zweite
Bataillon des fünften Reserveregiments — im
ganzen überhaupt nur noch fünfhundert Mann
stark — unter Major von Putlitz , einem wackeren
Offizier, der von seiner Verantwortlichkeit voll
durchdrungen ist. In seinen gespannten Gesichts-
Zügen steht sein fester Wille eingegraben , sich
und dem Vaterlande Ehre zu machen.

Er ist auf den rechten Flügel gewiesen . Hinter
sich hat er das erste Bataillon seines Regiments
unter Bentheim . Jetzt ist das Signal zum Vor¬
gehen gegeben , er reckt sich in den Bügeln , die
Spitze seines Degens weist vorwärts gegen die
sich immer breiter entwickelnden Massen . Kaum
aber sind seine wohlgeordneten Bataillone im
Marsch , da zwingt vorgehende Artillerie sie zum
Halten.

Dies Haltenmüssen im Kugelregen ! Dies erste
Zurückstauen eines entflammten Mutes ! Sein
Grauschimmel steigt unter ihm — er hat des Rei¬
ters Erregung gespürt.

Vor ihm Kugelgeprassel , Kommando , An¬
griffsgeschrei, Staub . Der Feind stürzt sich auf
die beiden vordersten Bataillone des Elbregi¬
ments . Sie bestehen meist aus Ausländern ,
halten dem Ansturm nicht lange stand, geraten

in Verwirrung . Diese teilt sich den hinter ihnen
stehenden Bataillonen mit . Auch diese werden
auseinandergesprengt , flüchten zu beiden Seiten
in wilder Hast zurück . — —

Vor Putlitz ist plötzlich das Kampffeld frei.
Ein Blick auf die Uhr zeigt ihm, daß kaum eine
halbe Stunde vergangen ist und schon die dro¬
hende Gefahr des Verlustes der Schlacht besteht.
Wie stürzen die Feinde mit mächtigem Elan
nach ! — Aber er ist ganz ruhig . Nur das Hal¬
tenmüssen hat er nicht ertragen ! —

Jetzt ist er des Königs Offizier völlig . Ein
rasches , heftig hervorgestoßenes Kommando —
seine Kolonne setzt sich in Linie . Ein zweites
Kommando — überall knattern die Flinten !

Aber so glatt sich alles entwickelt hat — seine
Kräfte halten den starken Feind nicht auf . Das
flutet wie das brandende Meer in drängenden
Menschenwogen daher ! Das schlägt gegen ihn an
und wird aufgehalten , aber die Massen um¬
zingeln das kleine trotzige Eiland . Er siehts —
und er weiß , da gibt es nur eine Rettung :
Seine Leute zusammenraffen und zurückgehen,
oder — !

Des erregten Mannes Augen werden ganz
klein vor übermächtiger Erregung der Stunde .
Seine Zähne graben sich in die Unterlippe —
es braucht eine seltsame, übergewaltige Kraft¬
anstrengung , um das erforderliche Kommando
herauszubringen .

Endlich erschallt es — überlaut , schreiend .
Wieder ist die Kolonne formiert . Bajonette

starren . Des Feindes Ansturm ist zunächst ge¬
brochen, Kanonenkugeln haben in seinen Reihen
aufgeräumt . Aber die preußischen Bataillone
haben um ein paar tausend Schritt zurück
müssen!

Ein Zug grimmiger Trauer gräbt sich in Put¬
litz

' Züge . Er hat zurück müssen! gerade er ! —
Sein Blick geht irr in die Runde . Was soll nun
werden ? Bleibt er denn immer auf seine paar
Mann angewiesen ? — Da leuchtet sein Auge
auf . Er sieht schlimmere Nöte , als er sie aus¬
zustehen hat . Thümens Brigade -Artillerie zu
seiner Rechten ist vom Feinde umschwärmt —
bedrängt . Da weiß er, was geschehen muß.
Seine Miene entspannt sich. „Zur Attacke , Ge¬
wehr rechts! Hurra ! " Es ist jubelnde Erlösung

in seinem Kommando . Es muß beflügeln¬
wirken!

Der Feind wird zum Weichen gebracht — die
Artillerie ist gerettet ! Eben noch Staub , Getöse,
Rauch — nun ein Lichtblick , ein kurzer erheben¬
der Gedanke : „Ich habe eine Tat vollbracht ! Die
Scharte von vorhin ist ausgewetzt !"

Aber kaum ausgedacht — — „Lu uvuut !
Lu uvuut ! " Ganz nahe dröhnt der Schlachtruf
der Franzosen . Eine gewaltige Feindesmasse ist
es — zusammengedrängt , wuchtig wie pressende
Zentnerlast , sich oorwälzend , erdrückend! Und
die Seinen sind aufgelöst , zerstreut. Wie sollten
sie bestehen können! „Trompeter blase Er -
o , du großer Schlachtengott ! — Trompeter , blase
Er — Retraite !"

Der Grauschimmel macht keinen Schritt . An
ihm vorüber müssen die Geschlagenen fluten .
Der Offizier sitzt stumm und steinern im Sattel .
Die Kugeln — nun auch Kartäffchen — wie
Mäuse durchspielen sie das Gras . Er sieht es
und weiß von keiner Gefahr — er ist ja auf dem
Rückzug ! Gibt es Schlimmeres ?

Bülow vom Feldherrnhügel her sieht seine
Tapferkeit, seine Schwäche . Er läßt sich er¬
weichen, schickt Hilfe . Die drei Bataillone des
vierten Reserveregiments und drei Bataillone
des dritten ostpreußischen Landwehrregiments
sollen ihn unterstützen.

Kaum ist der Befehl gegeben , schleicht die
Sorge beim General hinterdrein . General Bor¬
stell mit seinem Korps wird erwartet . Noch aber
ist er nicht da. Sind die letzten Reserven nicht
zu früh hingegeben ?

Ein Ordonnanzoffizier fliegt . „Die Ostpreußen
halt ! "

Kaum hemmen s i e den Vormarsch , da finden
auch die Reservebataillone Widerstand , werden
von einer seitlichen Welle ausbrechender Fran¬
zosenmassen attackiert und nicht weiter gelassen.

Zu Putlitz und Bentheim aber fliegt von
Thümen , der da meint , die Verstärkung sei ein-
getroffen, der Befehl , aufs neue vorzurücken. Eine
Attacke gegen einen Feind , der sich eben aufs
mächtigste selbst entwickelt? In das Kugel¬
geprassel hinein ein Vormarsch ? und von 500
Leuten sind 200 gefallen !

Ein Augenblick verzweifeltes Umherspähen des
tapferen Offiziers . Einer gegen fünfzig ! Hat

das noch Sinn ? Aber es ist Befehl ! Nun denn
vorwärts ! Sein Säbel blinkt — es gibt keine
Umkehr — „Preußen , mit Gott für König und
Vaterland !"

Da — was braust da zur Linken heran ?
Feindliche Kavallerie ! Die Ersten von Ber -
trands Korps !

„ Zur Attacke — ! " Das Wort gefriert ihm
im Munde . Ein anderes wird daraus , ein ver¬
zweifelt geschrienes: „Steht , Leute ! Steht ,
Leute ! " Seine Stimme kreischt durch Gewehr¬
geknatter, Kanonendonner , Rossegestampf , Waf¬
fengeklirr und Staub — Staub - .

Aber umsonst das Rufen ! Wie das Halme¬
wogen eines Kornfeldes , in das der böige Wind
fällt , ist es um ihn. Das taumelt auseinander ,
stürzt, erhebt sich , wankt, flutet zurück — .

Noch schwingt er den Säbel : „Zur Attacke!
Steht , Leute ! Steht ! " Da ist es ihm selbst wie
Hohn. Das Feld vor ihm ist leer — nur die
Kugel spielen zu Hunderten und Aberhunderten .
Ist denn keine für ihn? ! Er greift in den Zügel ,
wendet das Haupt — da war doch ein Rückhalt,
das zweite Bataillon — wo ist es ? Nur flie¬
hende Gestalten sieht er — fliehende ! Du mein
großer Gott !

Nun reitet auch er zurück. Blinken Da fran¬
zösische Kürasse vor ihm ? ! Was macht's ?
Einen der wilden Reiter haut er vom Pferde ,
einen andern trifft der Schuß aus seiner Pistole ,
einen dritten bringt sein heftiger Angriff zum
Stürzen . Doch das alles ist ja nichts — nichts !
Sein Bataillon ist ja geflohen ! Was gilt ihm
da noch das Leben ! — „Bülow , wir haben das
Gefecht verloren !"

Aber der General sieht auch dies , und er tut
das Aeußerste. Borstell muß ja kommen ! So
läßt er die letzten Reserven aus der Hand .

Putlitz sieht einen Offizier auf sich zufliegen .
Ein kernfester , frischer Mann ist es . Ein Alt¬
märker — ein Stendaler Kind. Der Anspren¬
gende meldet:

„ Friccius , von der ostpreußischen Landwehr !
Hilfe kommt, Herr Major ! " Und der Be¬
drängte , der langsam seine Leute sammelt , sieht,
sie rücken an ohne Trommelschlag und doch in
fester Kolonne — vorwärts — vorwärts — mit
raschem Schritt . —



Nr. 28t . Zeile 22 Sechstes Blatt.
4. Oft.

Verein. Cbem. Fabr.
11. Oft . Vergleich

Mannheim. - 354.- 34580 — 880
FarbwerkMühlheim
Fabrik Weiller -ter-

6180 61.70 -i- 0.40

Meer . 232.50 234 .— -s- 1.50
Holzverk. Konst . . . 339.25 326.— — 1325
Rütgerwerke . . . . 194.75 185. - — 9.75
Ultramarinfabrik. . 227 .— 225 .— — 2.-
Werke Albert . . 460 .- 450.- - 10.-
Celluloid Wacker. . 186 .— 186.— unv.
Zement Heidelbg . 149 .50 148.25 — 1 .25
Zementfk . Karlst . . 12380 — geschästslosGummi Peter . . . 105 .— 105.— unv .

. . Waldhof . 238 .- 235 .— - 3.-
tlinger Spinnerei 100 .— 101.— ff- 1.—

Zuckerfabrik Wag¬
häusel . 21080 20280 — 8.30

Zuckerfabr.Franken-
thal . . . . . . 400 .80 404.- — 5.80

Deutsche Waffen - u.
Munitionsfabr. . 543.— 505.— — 38 .—

Brauerei Sumer . 214 .50 210 .— — 480
Elektrische:

Accumulat . (Berlin) 538.—
Mgem . Ges. Bln . . 266 .50
Bergmann Werke . 135.10
Brown,BoveriLCo . 185 .10
Dtsch. Uebers. Berl. 163 .60
Fell. L Gmll.-Lah-
meyer . 158.—

Licht L Kraft Berlin 136 .—
Schuckert Nürnberg 158 .—
Boigt L Häffner . . 182 .50
Siemens LHalske . 236 .75

516 .25 - 21 .75
256 .50 — 10 .—
132 — — 3.10
135 .50 4- 0 .40
159.75 — 385

— geschäftslos
131.90 — 410
153.75 — 4.25
180 .— — 280
229 .50 — 7.25

Montaupapiere :
Bochumer Bergbau - 237.25 22S.25
Deutsch-Luxemb. . . 182.90 173.60
Eschweil. Bergw. . 165 .50 16050
Gelsenkirchcncr . . 20385 193 .—
Harpener . 197 .25 189.—
Westereg. Alkali . . 224 .40 215 .—
Laurahütte . . . . 17680 170.50
Phönix Bergbau . . 280.25 268 .50

— 8 —
— 9.30

- 1025
— 8.25
— 9.40
— 6 .—
- 11.75

Banken :
Badische Bank . . 129 .80 127 60
Rhein . Hyp .-Bank . 196 .80 196 .50
Rhein . Kreditbank - 135 .— 134 .25
Pfälzische Bank . . 127 .— 127.—Südd . Disk.- Ges. . 115 .25 114 .90
Oesterr. Kreditaktien 197 .25 190 .90
Deutsche Bank . . 254 . — 247 .75
Diskonto -Kommand . 187 .25 181 .90
Dresdener Bank . . 154 .50 151 .—

— 2 .20
— 0.30
— 0.75

unv .
— 085
— 885
— 625
— 585
— 3 .50

Karlsruher Tagblatt, Sonntag den 13 . Oktober 1912.
Bahnen :

Oesterr. Slaatsbahn 15280 14985 - 385
Lombarden . . . . 21.10 19.— — 2.10
Baltimore Obio - - 11080 108.25 — 2.25
Schantung Eisenb . . 132.90 129. - — 3.90
HamburgAmerika . 158.75 151.25 — 7.50
Norddeutsch. Lloyd . 126.— 11985 — 6.75

Die heutige Samstagsbörse war sehr schwach und
hatte weitere größere Kursabschläge zur Folge.

Handel , Gewerbe und Verkehr.
Warenmarkt .

Durlach, 12. Oktbr. Schweine markt . Befahren
mit 325 Läuserschweinen, 538 Ferkelschweinen ; verkauft
wurden 225 Läuferschweine, 504 Ferkelschweine. Preis
per Paar Läuferschweine 40—70 Ferkelschweine
17—26 Geschäftsgang gut.

: : Freiburg. 12 . Ott. Der 3 . Kreisobst markt
wies eine starke Ausfuhr von etwa 1000 Zentnern
Tafeläpfeln auf . Bezahlt wurden für feinste Tafel¬
äpfel 20- 28 F , I. Qualität 14—20 F , II. Qualität
7—12 F das Pfund .

Konkurse .
Konstanz : Kaufmann Karl Heinrich Dietrich ,

Inhaber der Firma C . h . Dietrich . Konkursver¬
walter : Ortsrichter Konrad Kleiner, hier ; Anmelde¬
frist : 20. November, Prüfungstermin : 7 . November.

Terminkalender.
Montag , den 14. Oftober 1912 .

2 Uhr : Evers , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Verstei¬
gerung im Pfandlokal « teinstratze 28 .

2 Uhr : Bier , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstraße 23 .2 Uhr : Siebert , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Ver¬
steigerung m Pfandlokal Steinst : aße 23.

Landwirtschaft.
Neue Feststellung des durchschnittlichen Jahres -

arbeitsverdienstes für die landwirtschaftliche
Unfallversicherung.

Da die kaiserliche Verordnung vom 5. Juli 1912
die Vorschriften über die landwirtschaftliche Unfall¬
versicherung zum 1 . Januar 1913 in Kraft setzt,
muß vorher die Neufestsetzung des durchschnittlichen

Jahresarbeitsoerdienstes landwirtschaftlicher Arbeiter
erfolgen. Rach Absatz 3 des § 936 der R .DD . haben
die Versicherungsämter vor Abgabe ihrer Gutachten
die Vertreter und Arbeitgeber und der Versicherten
bei der unteren Verwaltungsbehörde oder Renten¬
stelle behufs Neufestsetzung des Jahresarbeitsver¬
dienstes zu befragen. Vielfach kommen bei Anhörung
dieser Vertreter die in erster Linie beteiligten Kreise
der landwirtschaftlichen Unternehmer und Versicher¬
ten nicht genügend zu Gehör, so daß dann eine Er¬
weiterung der gutachtlichen Aeußerungen notwendig
erscheinen dürfte. Die zuständigen Refforts haben,
wie wir hören, jetzt in einer besonderen Verfügung
an die Nachgeordneten Behörden bestimmt, daß der
Kreis der landwirtschaftlichen Unternehmer und Ver¬
sicherten gegebenenfalls noch durch Hinzuziehung ge¬
eigneter Vertreter sowohl aus landwirtschaftlichen
Unternehmerkreisen wie aus den Kreisen der Ver¬
sicherten zu erweitern ist.

vom Vetter.
Wetterbericht des Zrntralbureaus siir Meteor »

logie und Hydrographie vom 12 . Oft. 1912.
Das Hochdruckgebiet hat sich seit gestern ganz auf

Mitteleuropa verlegt : in seinem Bereich war es am
Morgen bei Temperaturen , die um den Gefrierpunkt
schwankten , teils heiter, teils neblig. Die bei Island
gelegene Depression hat keine Fortschritte gemacht .
Das Teilminimum im Nordosten besteht fort und ver¬
ursacht bis Ostdeutschland herein Regenwetter . Das
Hochdruckgebiet hat voraussichtlich weiteren Bestand;
es ist deshalb meist heiteres, untertag ziemlich mildes
Wetter mit Morgennebeln zu erwarten .

Witterungsbeobachtungen
der Meteorologische « Station Karlsruhe .

Oktbr.
s Boro-

Meter
2NV

Tberm .
in 6

11 .N. 9L758,2 > 6,7
12.M .7U . § ! 759,7 -0,2
12 .Mi,2U . ä > 759,b ! 11,2!

Mol . Feucht.
Feucht. in Proz .

6,5 88

4,4 99
78 79

Wind ! Hiuwie

NO wolkl .
Still Nebel

» wolkl .

Höchste Temperatur an: 11 . Oktbr. 12,4, niedrigste in
der darauffolgenden Nacht - OP . Niederschlagsmenge am
12 . Okt . früh 0,0 mw.

Wafferftand des Rheins am 12. Okt. früh.
Schusterinsel 160 , gefallen 8 , Kehl 238 , gefallm 5,Maxa » 400 , gefallen 5 , Mannheim 323, gefallen

5 LM .

Wetterbericht der Deutschen Seewarle
vom 12 . Oktbr. 1912, 8 Uhr vorm.

Stationen Baro¬
meter

Tberm
Lel'iur Windrichtung

und Stärke Wetter

Borrum . . 77-, ck- 7 S 1 Nebel ^
vamvurg - - 77l -i- 2 Stille
Swmemünde 769 -i - 7 W 2 wolkigMemel . . . 767 -t- 3 O 1 dunstlg
Hannover . . 771 -i- 1 N 1 wolkigDeruu . . . 770 -t- 2 S 1 halbbwecktDressen . . 771 -t- 2 SO 1 wolkenlos
vreslau . . 771 -t - 3 Stille halbbcdeckt
Mey . . - 771 0 OSO 2 Nebel
ü>railfturt (Nt.) 772 -t- 1 SO 1
Karlsruhe r-B.) 772 0 Stille
MUNchM . . 772 -t- 5 W 2
iLlllly . . . 768 -i- 12 SO 3 halbbedeckt
Äoeroeen . . 770 -n 4 WNW 2 wolkigIle o 'Älx . . 768 -t- 10 O 2 wolkenlos
^ ans . . . 770 -t- 3 Stille Nebel
Vlmmgeu . . 770 -t- 6 ONO 1
4>eloer . . . 770 0 S 2
Bhorshaon . 767 -st 7 SSW 1 wolkig« eyülSsjorü . 756 -i- 9 SW 2 halbbedeckt
tLhrtiliauiuud . 770 -t- 6 Sülle wolkig« ragen . . . 768 -t- 9 SSW 2 bedeckt
Kopenhagen . 769 -st 7 Stille dunstig« wahouu . . 769 -l- 3 SO 2 Hefter
4-aparanüa . 769 -I- 4 SW 2 Nebel
Äicyaugel . . 775 -st 2 SW 1 bedeckt
Beiersvurg . 769 st 3 O 2 Regen
srtga . . . 766 -t- 3 Sülle
B-arschau . . 769 -t- 5 WSW 1 „L- tLU . . . 772 0 Stille dunstig
pu»m . . . 769 ff- 12 N 3 wolkenlos
Florenz . . . 770 ff- 9 NO 2
Caguan . . 766 ff- 15 W 3 wolkig
Bruunil . . — — — —
men . . . 771 ff- 9 ONO 1 wolkenlos
Lugauo . . . — —- — —
N^ a - . . — — — —
Lmrritz . . . — — — —
Säutis . . . — —- — —
Zugspitze . . 535 — 4 R 4 heiter

OntersuedungM vsräsn aasgvktdrt vom OltSwlLLÜs»
bnttoriologttmdou Laboratorium äsr International«
LxolkeL» . vr . kritr llncknvr .

Ivlegrspliiselie Xursbonvlits.
« »mV » »«-

tlld» .
leeeile » .
lluleg» »iknete« . . .
«eoeei 4 v, ich«4e »rs.
knete«» . . . .
teeireil!« 4 «schrille . .
«eck ltle»4 .
««»>«»> .
ieetteni lckeRc .

,, «e«»»r . . . .
lieim psnik .
Helle« Neil lech. .

. licht.

IVS'ck
resv.
Ul —

ZSV.
SSV.

IMV-M-«
175-/,IE ,AVI
175V»
77 V-

US -
Lonil »»» <̂ i>Lnx .)

llaiilse»»!»« .
ll» t>!cht. .
>» «een . . .
k>n «s»< .
ielMel «:
«»»Ml»« . . . . . . .. . .
llcklt»» ne,».

„ »nt. .
ldluze vil»»»t« . . .
leer« piet. .
leelüllle 4 «echrlll» . .
«eie» p« !tik .

« V.
WV,IS 'L
rv,
sv.
»V.uiv-l»r.-

114'/.
rrv.iss. -

175'/.

12 . VLtodvr 1S12 .
ll. ». tchel km». . . . 7, -

„ «chter . . . US.—
«eck Ig« 4 km». . . . . r«.—
!»»«>»» klM L»chi . UL—

ickueck.
Wion tVordör«« .)

Serien. «nMillle» . . . SSL
Ulekerbeeii . <69 .—
Klee«: «setrerei» . . . . — —
!Ie,trt,4» . 663.—
1»»dii6»» . 99.—«Ickeele» . U7^7
«eckret « I p,nr . . . . 98^ 6
llertets.

„ «epemete
„ slkskaN

«»,», tMchelr . .
» Ich»»»ch»I«

>l,l»e . S<5 —9 -t- . 699.-
Skit«r. i«»r. Seite ». N»i I —.-

a «. e. int . ! —
teeSen : II» .

Soe-SIn
Seilen. Siolitecti«, . . . l 1S7.Wlevi»« SeeSel!,« . . . - j I63V.k»«» .- >. SiU.-Se-t . . j Ul .—
SerentUtee Seid . . . . ^ 120V,

S>»1 . . .
Ijueate-k«»»,« !
SieeSen S. »l . . .
ilvii»»ie »eil St»
IlltOIUI . . . .
kientitt» . . . . .
I»»«»» . . . . .

r«a»!

2<6>L
161 -
1S1V.
106.-
rrsv,l66
166

SV, kn» . Inte . .
<Vi> . . . .
<V» teeeier .
<Vü tlNen imltie.) .Nit«»!»!« .
Sei»«« Me»» « . .
««-ti»t» .

:: «eit.

S7.gv
96 -
7S.65

1SVS-

^ e»«aier«,n1
loten . Si«Sit,it>»
Silleiite-leomeM
SeoSiin Snil . . .
tliekdel,« .
teoSerSe, .
litt» : : 6» .

lSS -
l»o-/-
1E .isv.

r ^ » » Sr9» »>S tNitt .-vör ««.)
Triü-el t »!l«ktt » .

„ z«t».-i ^ !!ä
.. Sei»» . . .
» Utt» . . .

Sem . . . .
.. kt »«« . .

SMetöliteit . . . ..
»V-V« Seirl»-»«!«»,
S°/°
ZV,"L s« a . r» » i!
<V, ttelieeer . .
Seiten. SeiSnxt«
<V, ttne » 1S8Ü
<V» 5»g» . . .
Sq» . ietSreet« .
Seliill» Siet . .
Semrtttter Seit
iestute Seit . .
Siueite -keemrilM
Sienteer Sset
Soten. Uttotttt
Seetiteet . . . .
Niete, littttteet
kldeetkt. Seet». .
N» er Siete . . .
Memretiet . .
Seit»««: lteirtitl
lieietMe . . . .
Sekeetlnten . .
Sie» »« .
teieeiee! kttti»» »

letteei : Its».

169.65
SS.S2S
ross
iSt .65
»l .175MW
«<.?S
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Seine Leute sehen's wie er — fassen Mut .
Das Bataillon Bentheim sammelt sich . Ganz
zur Linken geht ein zweites, ein drittes Reserve¬
bataillon vor . Noch alles ohne Schuß, so laut
die Kanonen auch dagegen donnern , so scharf
auch das Gewehrfeuer knattert . Wo eben noch
Flucht und Schwäche waren , ist ein Sammeln ,ein Aufrücken und nun ein einziges Treffen
einer festgefügten Truppenmasse.

„Dank den Ostpreußen, Kinder ! Dank dem
Major Friccius ! Und nun mit Gott drauf !"

Mit Hurra geht es vor . Mit Hurra wird
kehraus gemacht , bis der Abend auf das damp¬
fende Schlachtfeld sinkt. Ein wüstes Fliehender gänzlich geschlagenen Franzosen setzt ein,eine zermalmende Verfolgung seitens der
Preußen .

Lennewitz hat Jena ausgelöscht.
*

„Wo ist Major Friccius ?"
Nach durchwachter, durchkämpfter Nacht ruft

so eine weiche Freundesstimme den Namen .
Vor dem stattlichen Altmärker , der gestern

seine Landwehr zum erstenmal in den Nah¬
kampf geführt hatte, steht ein übermäßig erreg¬ter , bebender Mann , der sich nicht genug tun kann
mit Händedruck und Umarmung . Putlitz ist es.
Er zittert, da er spricht. Seine Lippen zucken ,
seine Nasenflügel beben , in den flackernden
Augen lodert die Flamme der Ueberreizung.
Zackige Röte liegt auf den sonst bleichen Wangen .

„Der raublustige Feind von Berlin ver¬
trieben ! " ruft er , ruft es mit überlauter
Stimme . „Herr Major — Sie und die Ost¬
preußen ! Aber auch wir ! wir !" Zwei Zährenrollen über seine Wangen . „Sie haben alles
mitangesshen — den Aufenthalt , das Vor¬
dringen, die Ohnmacht! Hab ich mehr tun kön¬
nen, Herr Kamerad ? — Das Ohnmachtsgefühl! "— Er stöhnt: „Das Schwanken und Weichen ,und eine Kugel hierher —" er zeigt auf die
Uhr, „eine hierher"

, an seinem Ledergürtel
baumelt ein Fetzen , „und keine ins Herz ! Aber
dann — das Wiedervordringen — der Sieg —
der Sieg ! Kamerad — ich habe — das meinige— getan !

" Da geht es durch den Tapferen wie
ein innerliches Erschauern. Seine Augen zei-

gen das Weiße. „Kamerad — ! " Er wankt —
fällt - .

Friccius erzählt in seinen Aufzeichnungen:
Der Major von Putlitz suchte am Morgen unser
Bataillon im Lager bei Oehna auf und wieder¬
holte seinen Dank. Die Kugeln hatten ihn auf
eine wunderbare Weise verschont , aber durch die
gewaltigen Anstrengungen und erschütternden
Gemütsbewegungen in der Schlacht verfiel der
Mann noch am selben Tage in eine schwere
Nervenkrankheit, woran er lange bewußtlos
darniederlag .

Vl .
Unteroffiziere .

(1813 .)
Sie war schon mit bei Großbeeren gewesen— die ostpreußische Landwehr unter Friccius .

Als da die großen Kugeln flogen und die kleinen
ostpreußischen Trommlerjungens — älter als
13 oder 14 Jahre war keiner — den Schlegel
fest in den Händen nur auf seinen Befehl ge¬wartet hatten , um den Schanzenmarsch zu
schlagen , hatte der Major gesagt : „Kinder, erst
das Marschieren, das ist die Hauptsache ! Das
zweite aber ist : im Kugelregen still halten
können! "

Da hatten ihn die wackeren Ostpreußen —
ein buntes Gemisch von 16jährigen Knaben bis
40jährigen Bürgersleuten — groß angesehen
und gedacht : „ Wenn der Herr Gerichtsrat , den
wir in Königsberg alle Tage mit Akten zum
Oberlandesgericht haben gehen sehen , und der
abends von seiner hübschen jungen Frau und
seinem Jungen abgeholt wurde — stillhalten
kann und noch dazu hoch oben auf seinem Brau¬
nen , dann können wir das auch.

"
Und er hatte sie wiederum angeblitzt und ge¬

dacht : „Wie mancher ist doch dabei, der nur
Stellvertreter eines Reichen ist und für 40 oder
80 Taler nun hier steht und sein Leben hergibt ! "
und hatte auch seinen Referendaren und Asses¬
soren zugenickt — doch nein, seine Leutnants
und Hauptleute waren sie ja jetzt — und gesagt :
„Brav , Kinder !" Am Abend aber, als sie ge¬
hörig vom Regen durchweicht waren und , ohne
einen Schuß getan zu haben , dem geschlagenen
Feinde nachziehen mußten , hatte er hinzugesügt:

„Das nächste Mal kommen wir daran ! Ich
kenne meinen Landsmann Bülow !"

So ist es denn auch gekommen, vierzehn Tage
später — bei Lennewitz.

Sie standen in der Reserve , und der erste Be¬
fehl Bülows , dem Putlitzschen Bataillon zu
helfen, gelangte nicht bis zu ihnen . So hielten
sie ziemlich vereinzelt, als sie endlich in den
Kugelregen hinein sollten . Das Knattern und
Rollen und Zischen , das Tanzen der kleinen
grauen Mäuse durch die Grashalme wollte den
Königsberger Kindern ein bißchen in die Beine
fahren , darum befahl ihr Kommandeur : „Ge¬
schwindschritt , Leute, nur immer Geschwind -
fchritt , dann gehen die Kugeln über uns weg !"

Recht darnit hatte er schon , doch wie er den
Schanzenmarsch wollte schlagen lassen , da fand
sich, daß kein Tambourjunge mehr im Batail¬
lon war . Alle waren den Marschanstrengungen
erlegen. — Was tun ? — Eine energische An¬
rede an die Leute ist das einzige, was helfenkann ! Und dann : alles Schießen untersagen !
Stockung darfs nicht geben! Nur immer Ge¬
schwindschritt — Geschwindschritt !

Endlich hatte er sie soweit , wie er sie haben
wollte. War das eine schöne starke Macht im
ersten und zugleich letzten Tressen vor dem an¬
drängenden Feinde dicht neben dem wankenden
Putlitzschen Bataillon ! Reserve gabs nicht mehr,und das böseste Kreuzfeuer von links und rechts
richtete sich auf die Ankömmlinge.

Darum rasch : „Feuerlinie bilden! Unter¬
offiziere vor ! "

Bangt dein Kommandeurherz doch ein biß¬
chen, Karl Friccius , Bürgermeisterssohn aus
Stendal , weiland ehrbarer Rat am Oberlandes¬
gericht in Königsberg und jetzt königlich preußi¬
scher Major des dritten Ostpreußischen Land¬
wehr -Bataillons , da deine Leute das Jn -Linie-
setzen zum erstenmal im Kugelregen ausführen
sollen ?

Die Unteroffiziere! Auf die Unteroffiziere
kommt es an ! — Nein , nicht auf alle ! Auf den
ersten, der aus der Kolonne tritt ' Auf die Art ,wie er dies fertig bringt ! —

Zehn Schritte vor in den Kugelregen mitten
hinein — da springt einer !

Von der dritten Kompagnie der Unteroffizier
Reinhardt ists ! Ein armer Stellvertreter für

einen, der nicht mit wollte in den Krieg ! Die
40 Taler hat er seiner Frau in die Hand gedrückt
und gesagt: „Kauf dem Manschen besseres
Essen !" Dann ist er in den Krieg gegangen.

Wetter ja — der Mann kann's ! Sind 's
denn bloß Mücken , die ihn umschwärmen?
Springt ja , als wäre er Professor Jahns bester
Turner gewesen ! Weiß seinen Platz sicher zu
nehmen. Steht ruhig wie ein Pfahl da, und
sein frisches Gesicht leuchtete den Leuten Ent¬
schlossenheit vor.

„Bravo , Unteroffizier Reinhardt !"
Nun sind auch die andern an Ort und Stelle.

Die Leute treten in die angewiesene Linie. Ein
paar Sekunden — da ist schon Richtung genom¬
men , und die Ostpreußen antworten den Fein¬
den mit scharfen Grüßen .

Eine heiße — blutige Stunde tritt ihr Amt
an — der Tod fordert seine Opfer — langsam
weicht der Feind . —

Die Schlacht von Lennewitz — sie hat mehr
bewirkt als nur die Zerrüttung des Neyschen
Heeres!

Bülows entschlossener Wille — die letzte Re¬
serve — die ostpreußische Landwehr — Unter¬
offizier Reinhardt — es gehörte eins zum andern.
Und zum letzteren gehörte das Eiserne Kreuz ,
das Friedrich Wilhelm III . in schwerer Zeit in
Breslau gestiftet hatte.

Es hat dir nicht mehr Ehre gebracht, du
braver Soldat , als du schon in dir besaßest!
Mit Tränen in den Augen hast du erklärt , du
wüßtest nicht , wodurch du die Auszeichnung ver¬
dient hättest, du würdest sie aber zu verdienen
suchen, sobald sich rechte Gelegenheit ergebe .

*

Rechte Gelegenheit?
Bot nicht der 19 . Oktober des Jahres 18i3

die beste?
Sechs Zeilen lese ich da :
„ Bei der Erstürmung Leipzigs war Rein¬

hardt einer der Ersten, die in die Stadt ein¬
drangen . Kühn stürzte er sich aus den Feind und
fand bald durch einen Schuß in die Brust, dicht
unter dem Eisernen Kreuz, das zur Zielscheibe
gedient zu haben scheint, seinen Tod .

"
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Der ttimcksi -golteackisnsl in der Kleinen Kirche (alle 14 Tafle

bis ijii Uhr) hat wieder seinen Anfang genommen . Die in dem

der Hofpfarrei wohnendm Kinder wurden bereits mit Hilfe der

-EkiLMtlichen Kartenregisti atur ;mn Besuche desselben eingeladen . Bei de»

A ^ rn , die diesen Gottesdienst besuchen , obwohl sie nickt im Bezirk der

-Pfarrei wohnen , war eine solche Einladung nicht möglich, da dem

Arramt ihre Wohnungen meist nicht bekannt sind . Die Einladung erfolgt
auf diesem Wege. Der nächste Kindergottesdienst findet am

Oklod « »' » >" /-E2 vkn in ck« i- Rleinsn Ilinvk « statt

Kr bitten, die Kinder zu regelmäßigem Besuch d w Gottesdienste anznhalten

Gruft Fischer , Hofprediger .

Karlsruher Taqblatt , Sonntag, den 13 . Oktober 19 * ! Nr. 284. Seite 23.

Bekanntmachung.
Vom Montag » den 14 . Oktober bis mit Samstag , den

1i». Oktober ISIS , wird in nachstehenden Straßen die mechanische Rei¬
nigung des Wasserrohrnetzes sowohl tagsüber wie auch nachts vorgenommen :

Mymerstratzc » Boeckhftratze, Bürklinstratze, Lenzstraste, Hirsch-
südlich der Gartenstraße , Friedenstratze , Redteubacherstratze .

^ Rheinbahnüratze , Putlitzstratze» Roonstrasie .
Ferner wird während dieser Zeit die mechanische Reinigung des

Klfferrobrbauptstranges , der von der Beiertheimer Allee durch die Garten -,
Lessing - , Krieg- , Scheffelstraße und Kaiser- Allee zieht, bewirkt.

Während der Dauer dieser Arbeiten lassen sich Trübungen des Wassers
Aich in entfernteren Rohrleitungen nicht ganz vermeiden ; außerdem ist das
Ausbleiben des Wassei s während dieser Zeit , namentlich in den höher ge¬
legenen Stockwerken , im ganzen Stadtgebiet nicht ganz ausgeschlossen.

Ferner machen wir insbesondere darauf anfmerksam , daß bei Be -
^ tznng von Badeöfen entsprechende Vorsicht angewendet werde »
Nuß. Es empfiehlt sich dringend » darauf zu achten, ob dem in
Benützung genommenen <bre neuden) Badeofen auch tatsächlich
Wasser entströmt ; beim Anfhören des Ausflictzens des Wassers
ist sofort die Heizung abznstellen bezw. der Gashahncn zu schließen.

Bon dem bei dieser Arbeit notwendig werdenden gämlichen Abstellen
der Wasserleitung in den einzelnen Straßen werden wir den betreffenden
Wasserabnehmern vorher besonders Kenntnis geben.

_ Städt . Gas -, Wasser und Elektrizitätswerke._
Bekanntmachung .

Für das städtische Elektrizitätswerk Karlsruhe ist eine Vermehrung des
Keamtenpersonals alsbald erforderlich . Gesucht werden für baldmöglichste
«mstellmig :

1 . ein Elektro -Jngemeur , nicht über 35 Jahre alt , mit abgeschlossener
Hochschulbildung, welcher in der Projektierung und Bauausführung
größerer Hoch- und Niederspannungs -Kabelnetze und -Freileitungen
bewandert ist, größere Äeleuchtungs - , Krastübertragungs - und
Straßenbeleuchtungsprojekte selbständig bearbeiten und deren Aus¬
führungen überwacken kann ;

2 . ein Techniker, nicht über 30 Jahre alt , mit abgeschlossener Fachschul¬
bildung , guter Zeichner und Akquisiteur , im Jnstallationsfach und
in der Prüfung von Kraft - und Lichtanlagen emgearbeitet :

3. ein Kanzleibeamter , nicht unter 20 Jahre alt , flotter Maschinen¬
schreiber und Stenograph (System Gabelsberger ) ; Bewerber , welche
bereits in technischen Betrieben beschäftigt waren und mit den elektro¬
technischen Fachausdrücken vertraut sind , erhalten den Vorzug .

Meldungen sind bis spätestens 24 . ds . Mts . mit kurzgefaßtem Lebens¬
lauf , Zeugnisabschriften , Gchaltsansprüchen sowie mit Angabe des frühesten
Smtrittermins emzusenden.

Karlsruhe , den 10. Oktober 1912 .
Direktion der städt. Gas -, Wasser - ««d Elektrizitätswerke.

Aokii . ^ oiire «
' vslmW im

ugleiek IkestN-zclmle (llpekn- inil 8elis >i5iiie! redi>1e).
Vater asm Protektorat I. K. ss . äor SroLdsrrwgin Luise von Lacken .

WM
"

vübrsuck äss Vtwtsrhalhjabrss 1912/13 , iw 8aale cker Anstalt .

M Men IlWWMn »er Neureis
(beziononck wit tteertor ksnlioa :) :

Herr Dokrat Lrofsssor ttsinnüvk lli - ltenstein .
Oie Vortttixe stocken Oi« «i»1sg nserlZmittsg » uo «
8 bi » L lltii » stakt unck bsqinveo Vivnstag , cksn 15. Oktober.
An äisson VorkÄgsn können auok Hospitanten gegen sin

Honorar von LIK. 10 .— tsilnedwsn .

Nie Nune ln kNWinlli valcrire
(Ld^tbwiscke Oz-mnastik, lllstdocks L. ckaoques - llaloross ),
rnr Ansdiläung äss musikalischen Osbörs aaä Aulksssungs-
vsrwögsv ^ dsginnvn am vonnerstaig , ck« n 17. Obi .
unck «lauern bis Oster» kommenden ckabres . Der Ilnisrrivkt
stuckst biontxg un «l Oonn » r» i » g nsckmittsg » statt

in getrennten Klassen für Kincker nnä Krvacbsens .
Das Donorar detriißt kür «len ganssv Kursus kür 8cdüler ckss
Orokb . Konservatoriums Llk 1b.—, kur Dospkantsu Lik. 20 .—.
Anmslckungsn sivä müncklkb oäor sodriflUob ru riedton

an «len Direktor
Ullftrt bkukcirik Heinnicrli Or » rIen » teiri , vtimrtr . N .

8precdstnncke tügiiod — anLsr Sonntags — von 2 dis 3 Dkr.

QroKer stestkallesaal, freitag , cken 18 . Oktober, abencks 8 Okr
einmaliger Vortrag io . »>,» !iliten von stO/ ^ I- l)

„Heine keiee rum 8üdpol"
mtt l.iektbiläei'n unä kinemslograpiiisoken
- Vorkükrungen nack Onginal-Auknabmen

Karten L Alk. 4, 3, 2,1 bei Kr. Ooert, ttotmusikalienkancklung ,
Kaiserstr. 159, King. Kktterstt., Tel . 2003 unck an cker Adenckkasse .

pigilnlivl »« » L« ivi »n« »» : Tages - unä Abeväakt .
isssl « «, : Krillsbon unck Kopf.

Lxlns - Üuns kun jungsns INsiIolien
ckrsimal wüedentliek Koptkeiedvev . Kininal vvodentlieb 2eicksnkurs kür
sodulpLicktigo Kincker.

VunsVgsNkSndUirl, « Kkkoilung .
2siodnsn unck LlocksIIiere» »acli cker Katur , ckaran aoscdlisLonck

Ktilisioren. Kreios Kntverken . Kinküdrungin «las Oebiet cker Keramik .
Ka^sucs (Llajolika). Keramischer 8odmuck. korreUanmalso.

Lenin » cker Kurse 20 . Oktober 19 l2.
Anträgen unck Anwelckung sedriktlied au Krilulsin Klio «

Kaiser-Allee 5.

^ anclel8kur8e .
Kurse kür Damen und Herren (jeden Alters

und Leruks) in

Luedfülu -
unZ

(eins., dopp , amerik.), Korresponäenr , k-ecknen ,
(kaukm ., bürZerl .), V^ecksellelire , 8cffecI<I<un6e ,

lffsnäelslekre , Lckönsckreiben , kunclsckrikt,

81eno8raMie

(nack System > Ltolre-Scki'ey u. Oabelsber ^er),
Kecfftsclirelden , Qrammatik, Kontorpraxis ,

^LaseliLiieiiselirekdeii
nack dem erfol^reicken unci Zut bewakrten
Tastsyslem ^ grenlcuncse , Kremclxvörlerkuncle eic.

beginnen tä^Iick .

SpraeliLurse .

VoIIstänciiAe «Zusbilclun§ junger keute kür äas
Lürokack .

Anmeldungen werden täglick entgegengenommen
sckriktlick oder mündlick im Kontor der äckule.

Prospekt wird jedermann kostenlos rugesandt.

SMrlie »liiiMelirllinill».
Ltaatlick genekmigte lffandelssckule ,
Karlsruke , kicke Kaiser- u . kammstrake

Telepkon 3121 . kläke lVIsrktpIatr.

r WW d,,dl

Lnxli5cli

fl -anro8i5ck

HaUenisck
etc . etc .

Kaiserstrake 161II.
: : Kelepkon 1666 ::

Gesnngs -Unlerrrcht
nach vorzüglicherMethode, gründliche Ausbildung für Lieder¬
gesang wie für L ) per . Wiederherstellen verdorbener und

überuri .deter Stimmen.
llonzert - n « d Opernsänger

Aug. Rummel-Schott»
Karlstraßc 27 IV.

fM Helene Zexsuep-kiowall
Qesang - OntorriOkt

Ausdilcking kür Over unck Konrert. lüinrsl- unck
Klassonuntcrrddr . t-^NgjätZcigv
u . I»« t>i»tstigkeit . t 'ersönl 8ruckien bei Krau
Llalkilcks ÜNsVl-kssi , psi -i» . Liogrspdis a. Lilck
in cker Ksuei , 8tuttgsrlcrLlusikasitung, Kritiken .

SpnoviistunN « «, tsgi . 2—4 Utin ikisttiFsti -ak « 2 , D

WMge MMM KllllMe.
II Kompagnie .

Montag. 14 . Oktober IN IS , abends '/« S Uhr»
Hebung und anschließend Versammlung .

'W « Mw »« » »»

Freiwillige Feuerwehr.
III . Kompagnie .

Montag, de« 14 . Oktober, abends S Uhr:

Freiwillige Feuerwehr.
IV . Kompagnie .

Montag, den 14 . Oktober, abends 5 Uhr:

Nach derselben Versammlung bei Kamerad Lutz , z. » Gartenlaube ".

Städtische Ardeilersoklbild «ngskokse.
Die Kurse beginnen am Dienstag , den 15. Oktober . Sämtliche Teil¬

nehmer versammeln sich an diesem Tage , abends 8 Uhr , in der Turnhalle der
Leopoldschule zur Einweisung in die Kurse. Der Unterricht wird nach folgen¬
dem Plan in den « chnlzrmmern Nr . 18—21 (4 . Stock) der Leopoldschule,
jeweils abends von 8^ bis 10 Uhr erteilt :

Schön- und Rechtschreibe« : Montags im Zimmer 19 u. Dienstags
in den Zimmern 18 und 19.

Rechnen : Montags und Freitags im Z . 20.
Buchführung und Korrespondenz : Montags u . Freitags i. Z- 21.
Gescyeskrinde : Freitag i . Z. 19.
Stenographie Gabelsberger: Montag i Z. 18.
Stenographie Stolze-Schrey : Freitags i. Z . 18.
Unterricht für Bäcker : Dienstags v . si«5 bis 6 Uhr i. Z . 20.

klliiaekIelli 'MM uva IMervklNllelmkllie

„merkur"
VrSLtss unck ältestes
Sorsrttgvs Institut run

Lrima Le-
ksrsvrsn.
7 Deiner .

Ksiserstrake 113 (Keks
Aillvrstr.) Tslopd . 2018.

Oevisssndakts Ansbiicknn " in allen
kaiiün. DsdiMedsrn kür Damen unck

sovis Kenntnisse in

MMM
(sinkacd, äoppslr n.

amerikanisch),

8töiiogrsph!e (6abelsberKer n. 8tnlrs -8odrs^), Uasvhivsnsvhroidsn (30erst-
klassisss Llascbinsn) , Korrsspoackenr, kaukm . sieodven , Vsohselletzre unck
8okevkkuncke, Nuacksokrikt , Kontokorrvntiekre, »anckelslekrc, Sank - unck
Särsen » esvi>, Oeutsed , Lnglisod, fcanrösisek, Italienisch . 8paaisoh etc.
können sieb Vsmvn a . tterrsa in kurzer2sit , bei niälüqeniDonorar, ansignsn .

j ! . jsäen >I>onai 8 beginnen neue Kupbe . ^
Ansbstcknnx mir

perfekten >VIa8etiiri 6N86 tii'kib 6 »
'in

bsrv . dlascdinsnsehrelben nach cker
M/erwooS

Alle nach ckieser btetbock « Ausqsdilcksten sinck üotr« hlasebinsnscbrsidsr
unck erhalten ckacknreb nicht nur Iviekter 8tollun§, sonckern auch bessere

Verablnng.
DE

" l ^
sgss - untt Kkendikur - se . " HW

AnsvLrttzeerkalten ckmob unsere Vsrmictlnnq KalirpreissrmLlünun ». —
Ausführliche Auskunft unck Lrospekt gratis ckurek ckie Direktjou.

Emd- ml HmlMmmii
Kmlmhk. E. U.

Einladung.
Am Dienstag » den IS . Oktober ISIS » abends

halb S Uhr , findet im Saal III der Brauerei Schrempp »

Walostraße 16/18, eine

Mitgliederversammlung
statt , mit folgender Tagesordnung :

1. Die städtische Bauordnung und die Wohnungskontrolle .
2. Die Beschaffung von zweiten Hypotheken .
3. Verschiedenes.

Alle Mitglieder werden zum Erscheinen dringend eingeladen.

Der Vorstand.
Kewsrbe- u.Vor8eIiii8sb3illl WM

Asvükrt

vermittelt

besorgt

— 20 rinkel 30 —

NsrialtLN Korsonalbüi^ soLaS
»FckllldllvII ockor Dinterlegung vos Msrtpapiersn ,

KröÜlsö i" laufsncker Koednung (Konto -Korrsat),
ksukrerlite unrl ti^poideken ,
än - unö Verksut von ktkolttsn ,
Kinlösung von Ans - unck Divicksnäsn-8cheio «n,
Knidoluox neuer Kupons - unck Divickorickendogeo ,

öirkonlierl Vooksol ,
nimmt llsreinlsxenauf 8cdsck-Konto

sowie Kinlagebüester an.

älirilN MIWSSLS
erkrankter Akne , ^aknÄsben eto. nach sebwsrr-

l - ivmvicrcu
^ -ster LIetdvcks.

LrKttt / wit u. ohne Oaumenplatts, garantiert kür tsckellosen
8itr , Oaitdarkeit unä narnrgstisnss Aussehen .

8vdonsnckst « Lvdancklnng nervös, u. Lngstl . Latienteu. Kangjüdr. Lraxis .

Vivlin -Untserickt.
Krteilv Violin -Dnterriekt an Arillnuxer wie »ueb an

. orKtvavIarltt«!»« Lebüler.

I,u ^ vlg §ekuk , WÄüeiim
Larl -KriedriodstraLv 30, 2 Drsppeo kvok.

Xlsviokstimmon — stopakatukon
LN

stianinos u . flüZoIn aüsk^ tomo
^ ussükrunA durod lisrvorrLFsncts ssacklsuts . Ltimm-
stxrnnsmsnts . Osbsrnadms allsr in das K>Lvisi -fsck
scklLgsndsn ^ rbsitsn . - prompte Ssdisnung .

ii. IVIaukor, 6k. MI.
ŝ iLiiolLZSst

^LfllZl -uiie, 5 fs'ikäl' i
'elibMr.
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l !
'

I ' >

ff « i

LekokolLäo
! : Ileiivciie . MIi -

, Mm rctiskolliüe . ( neue 8 le l^ arke,, ^ l 8 a
"

)

8laal8me6ruIIe in Oolä 1896 !

weine

Mo --
> 6e5chM5 - unä Lagmäume

habe ich von 6er 6 ttll
'
l1gel 8ttaße 29 nach äer

5üäenä5lta88e 24
verlegt.

^ 08kf fielä , 5fchitekt ,
Lau -, Zement - unä LimmergeschM ,

Narlrruhe i . 8 ., Ziläenärtrasse 24.
Lelepdon Nr. 560.

I
^
sglivk Löngsng vvn

M 1 RI I » O ^ » o II I O I IRI » O

KvlTlUUHVIBI blau, schwär? unä eugl . KtoKarteu . Lür. 25, — 35 .— 50 »— bis 120 .—
H1st6r,off6uu . g68cb1o886il 2U tragen , mit Riegel , Mc. 18, — 25 »— 40 «— bis 60, —

^ UOlR "» ^ AlVlO 'E8D lang , sebwar?, beste Verarbeitung , Wr . 18, — 22, — 30, — bis 100, —
enipüeblt in groLer ^ .nswabl ?n äsn niedrigsten kreisen

DIL » ' S -
L » UM

vormals VUNg
W ^ > W M >M

^ K3I8SI ' 8tl ' 3886 88

8 pe 2 i
'
a ! kLU 8 iür Damen - unä Kinder - Konielction .

km !! kiieliem WMM Wer
lebeiinniiteI - Ill » i8Wge : l!>isf1

ItsnISNUlB «

lädringorstrasse 42/44 .

Lus nseanlivk « »« Itotllensäun « odns Lsssos
bsro-estsllt . Nit bsstsmLrfolg ' Logswsnäst bei 1s «>uvn ,
entrnsnlriingsii , Illei «nslg >« n , k »«suvn >
tri»sn >rt»« iff« n , INsgsn - unN llnlsntsiks -l
IsiNsn , Rei »askfslr1i «» ii « n « 1 «r. Volikowwe,
Ksbuuäslibeit äer 1e »NI« ns3 »» «e mit äsm Lsite .3
« esnssi », tlsii » Osrueb! Vorrüglieks tVickiinxl

ffriertricksbsct , lmmll . Uj

^ vlspkon 3 S 2 .

I^ su snöffnels Filialen :

kuiIlilfzti'W I
Loire iLarl - WiliikImLlnassk

80W16

ürrniMtMell!

I > IX dvvorruovn

ZOZUI
' i - lVksMKl

'
0N0 KNK886 8

kckte ^oxurt - IVIilcli
Irinkdar 2S ?fg. , puüömgsrlig SV ?fg.,
in Käse - form 2S pfg . unä 30 pfg .

kk geziimldchzsörlleriille rrrtlieli mpfiilileiie Itzlirmigsmittkl .

Wich trirelie llerstelluiig
VerliLiit Wil IrinIiMe ämslien8tr. 25 Lclcs lilfaläslrassv .

Ivlopkon 2944 .
Im lVlsäsrverlcauf bol

Orogerlk fischsr , Rarlstrasss 74.
vellltatessenkälg . 8olim!11, Kaissrstr . 29.
l^lais Canetti , Kaissrstrasss 64.
Reformhausr . Kesunäsieit, Kaiserstr. 122

8eform -8pelsvkaus Kirsten, Kaissr -
strasss 56 unä 221.

In Ourlack : Oskar Oorentio , Raupt -
strasss 10, Oslikatesseohanälung.

DtDekö Bettstderil -NtiiiMB -MWilt ,
die beste der Wett.

Nur allein durch dieselbe werden die Federn einer ganz gründ
lichen Reinigung unterzogen . Auch übernehme ,ch das
Waschen und Bestreichen der Bettbarchente bei prompter

Bedienung. Das Abholen der Betten geschieht unentgeltlich .

Max Alechtner ,
Bettfedern -Reinigungs Institut mit elektrisch . Betrieb .

— Gegründet 1877. —

Josepk pleess
Oroüli . Hoflieferant

Karlsruke , krbprinrenstr . 20
Qexr . 1857 relepk . 1222

empkieklt in xröLter ^ uswsbl

ksäeemnclilunxen ,
küäe^vsnneli uall

kstte -Artikel .
Habattmsrken .

kc 8 L » LssI

7elepkoo Nr. 3092

/>. »IlvklMijlV
Vornokmos Kesobäst — sekensworto Liorivlitung

swptisllt

fkii 8 lckr 8 / lt . o ^i
kÜ » 0 EI

Lrdpriarenstrske 3l

Parfüms unä 8sifvn vrstvr pirmsn
vie : ^Vvlik K 8obn , Dralls , Dokss ,
Dr . 4Ibersbsiw , loebtsriuuuu , Doubi ^aut ,
Oocist , LiZauä , kiver , RoAsr L Dallst .

iüioclsrnvn iisar - 8okmuvl< , lierreifön ,
sollt 8okiI6patt . — Nur beste (jualitLt .

lüloäsrns , praktiseke iiaar - krsatrteils
2öpks , Dovkeu , Ltirnkransvn , Luüpkarbsitvn .

RsäieiluuA in : kVisiersn , Onänlstivn , Lopk-
vasobeu , Nauiourv , elektrisobs Kopf - unä

Ossiobtsinussasv , LaarpüsAS -

s7

MelMMIll
lelepbon 114 einZetr. Osnossensctiait m. unbescbr . UaktpOickt Oe§r. 1883

ttsttseuk « i . S . Lmalisnstrsrs « 31 .
Komplette V^oknunAseinricktunAen u . Linrelmöbel in allen Preislagen .
— ^ Oeciiegenste Ausführung mit langjähriger Osrantie .

^ -

Ueve koltter - und vetrorvtloni -v/MMe . — LettcWgung otme «llukrmiig .

^ l) '

^ .s »

NieävrlLxsw
ll . Lislvr , DLulsn- knssur . L Z
DotlietsrLnt krisäriob 81o». 8 2
Karl kotb , NoNrosssris. ^ ^
l >. Voll , l 'srtuin., 2irlrsl. . Ä
Ottokisobsr , kiäolitLs-vrox ., ^ .ZILllristrssss 74. HZ
klmil Osllnig , Lsisvrstr . 11. z
Otto Lsxsr , Drogerie, Vil - cs

dsimstrusse.
Strous - Vrogsrlo , Nüklburz .

für gffökte pfsfflle pL88en^
per Ltüolr Nil . 1 - 08 »
, « « 28—

6roüo Lnslrabl io svbversn vollesNl
sovie vLsssräiebten kksrcloäsokses
l3sbr lobnenä kur ^VisäervsrllLu
Lrinxs in suipkebisnZs Drinnsruaffl
weine 8xeMl -^ ntsrtiAunK io vssser l

äiobtsu ^ LAeucksollsn.
i?tir I » tznrllitLt dürfen weine be- 1
^»ontsn Nurlceu sowie ^ uerksnuwissou . 1

" N « itliorosor ' N
NsioeroEi ». 183 , eins 1r4pxs kocli, l
blingunx Lreusstr ., bei äer bl. Lirebo . s

Ter Tiroler KrsMuei - er

Zorel crchofen
ist hier angekommen u. empfiehlt
sich im Einschneiden von Kraut u.
Rüben. Bestellungen werden ent¬
gegengenommenb . Hrn . G. Völkle,
Feinbäckerei, Blumenstr. 25, sowie
im Gasthaus zu den -Drei Köm»
gen", Ecke Kreuz - und Hebelstr-

gesägt und gespalten, bei Abnahme
von 10 Ztr . frei vors Haus pro
Ztr . 1 .10 Bestellungen nimmt
an per Postkarte Fritz Schweizer «
Hof, Karlsruhe-Rintheim.
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' rx- ^

VollstänttiZer

^ HLSVSrZLa « k

vpeZen ^ ukZsde kies L.säens .

Der Ausvsrlrsuk bringt nur erstklsssiSS ksdnleste u §3 2 dsüsutsnü ksrsdgesstrlsn prsissn

unä bietet eine gelten ZünstiZe OeleZenbeit rul- ^ N8cb3ttun§ von 6r3u1- -Xu88la1tun §en unä rur ^ uttrigcbunZ äe8 bäuglicken kegtanäeg 3N

UsivSn - , Damsn - HinÄ Lin «Lsi > - ^ VL8oLS

Ssll - , ^ is «rlL - ZL . LüVLtbu - ^ VasvlLS , Devisen

Oie SNS ^M dllllgSN ^U8verkauf8prei8e 8inä auf jeäem Etikette mit 6Iau8lii1 vermerk . — Verkauf nur §e§en bar.

Die tlnlerliMNZ von Herren - , vnmen- unä kett- l/Vs8ebe in meinem Ltelier erleiäet lväbrenä äe8 ^N8verli3uk8 keine Unterbree!iun§.

L . » . iroHi 8 « nii < i

Zperial -V^äscNe u . ^ u88t3ttunZ8-Oesckiäft Xsisei-sir. >67.

0smsnvs8ten Zeliulterlirsgvn
liopNüviier Umsvklsgplsills

Nennenvestsn
linsben- unl! IilSlIoIisn8vestkr8

üväsn 8is in rsioksr ^ usvadl ds

Ikab » ttin » rken . I <« ckviK8pI » t «, 8eks tVsia ^tr .

eleocliliiisi -
°> Ul ? «k --

8ll!> kieWülii I. Mge-
Mlllüt

8slon-, 8peiss- unli Nsrk-enrimmer-
Ismpen .

llvvlcsn - unä vielen - l-kucklliöi'per.
ß^ollsmo NrigtsIIsuoktor.

Neiikeit :
L.SMPSN mit 8eillenvoiLnl8.

krnil Sclmiiill s kiR
^ .llsslsIIunsssrLnme: Naigeretl '. 209 .

^ eolm . Lüro : Nebeietn. 3 .

Mostbirnen — Mostäpfel .
Trierer Weinäpfel sind billigst in Waggonladunaen ab¬

zugeben . Interessenten wollen sofort abschließen , oa ein Preisauf¬
schlag zu erwarten ist.

Hochachtend
Lmil Vuklingvn ,

Kreuzstraße 24 . Telephon 18 « S .

TÄqo/w« 76/9
"

<5/ -§/ ^ § § . ^

» . n n ^

SesEsnüigs HusslsIIung
in prsirtiseNell

Vsrlodun85 - , ltoclireitb - uni!

kelexsiillsik - Legellsnllsn :

io porrellan , Klss, 2lno, stiokel , versilbert , Kopf«,- u . Uessing,

l.uxu8-, toller- unö Nolvstsren unä 7oiIeNs-LktNcsI.

I.. IVokkckIsgsI
Kaisknstra ^ k 173 , ruisoken Nerrea - voll Nitteretrake .

vi -oks Susuuskl . — viMg « pi -eis «.
vsmentL8ellSn n : 8ekmuell - . vsmongürtel .

för

ttranköMNckie

4parte ör

^ e/or// ' - //ü ^o/r
MoüieE Fc/l/676^.

scvÄe»!sr

s/eFÄ/rt Fs/ '/i/e/ ' te/ ' / /ü ^e
ör eo^retiEtem t/srrr .

/ (s/se/ 'sk/'stSe 22Z / /9s .

Das I -eal - er Hausfrau
ist eine

Singer-Nähmaschine
Au haben in sämtlichen Lä- en
mitnebenstehenüem „8 "-Schilü
-»-4- oSer öurch unsere flgenten.

Singer Lo. NähmaschinenMct.Ges.
Karlsruhe, Naiserstraße 124.

1
( ^fietttig - lesen ! )

r

Lcdreinerei « bäödellrsnLpoi't

TMZ»
st^arA ksrlsrube 7eIek«»I

Vas 8e1b8ttäti §e
IVsgckmittel.
persll entkernt opielenrk leickt klut -,

Liter- un6 sonsüge Lleclcen , beseitigt
ocksrke Oerück« unä

«lesinkrrierl Zrünälick
vlwe 6en geringsten Lcksäen kür äas Oe-

» ede. Oie lVäsctie erkält äen kriscken «luktigen
Qeruck 6er kasenbleicke.

^ r/ ) rc ) ö / u . ^ e/oö/ /

^ nr io Originalpalceten , niemals los «.
L co.. v088LbvOkr?.

/ lNeinige Lsbrikanten ouck 6er alldeliebten

llenkelL 6Isicb -5o6a

Uugurt pfiUrnsr
Ksrlsnuks -kküppuri'

2 Uungsstruk « l-nngsstraNe 2

vsmok -V/sscbsnstskt
tgsu sebsuts moäsm singsriciitsts Anstalt .
Qutgsscliultsspsesonsl. k-sesönlieiis l-situng.

In6ivi6usl !s Ssksncgung 6sr V^Lscks . l^assndlsiolis.

:
t SpsLisI -ttblsilung für

ksm . irsinigung un «i
Kunslv/äsckersi

Qsgrün6st 1875 . Telspst . 1447 . 80 ^ ngsstsllta.
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ist 628 IaokeN u . Vvslv aus msrenZo ocler
Lcbwarrem Oieviot

gvatrvittv » 08 vund die MWVDDVM w V fertig 2M I^ ger.

preisIaZen : Komplette Isckett -^ rirüZe

lvlir 65 — 70 — 75 — 80 — 86 —

^ arenM - und blaue 8aceo -^ nrüM
kür 6 ie tt erbst - un 6 Winter - Laison beson 6 ers ru empkeklen .

preislsZen für 2tveireilii'§ e formen :

37 40 44 47 82 68 — bi 8 83

5plsgsl L Utsk
^lotel „koi68 liaus"

2,
smpüsdlt

neuen 8U888N

klltterrliililek
.

0sfk-kk8lLUl'snt Oilllendi'LNl!
H>fsI 6 s 1nskv S , . so

urOslMM

offen un6 Mgclilossen ru tragen

es « 4 Nbo

Neuen ülien wein
.

::

« « « » »

LüKsn

Durbaclier V?eikberb§t
emptieklt

I- eo Knapp , Sstiüülie WM

'
ruck - paletot,, « >»

Nein« V^olle, sckvsrr uncl ksrblA . . .50

fütterstrsöe 18.

» 1,8clmeiller
i

frbprinren8tra88e 31 (fuäwi ^splatr).

V

in feinster (Zuaiität empkiekit

fl 8ctters Wein8tube
Kreurstrake 29 .

(so nur

bequem

r

i

sckont riie Wäseke

_L» -

Neuer

süßer Gleisweiler
eingctroffen und offerieren solchen billigst

ZüiiilülMie
WleillimlUms

r ^ran ; Mischer ^ LL Ä

iKni »! kklss , ivk A 4 , ^ iss
fei ' rspi ' . 2383 Xontor nui » Ksn1st »»slle 2

ewpiivUt slls 8arc«n

WIM
,

W !
,

MM « .
n« !r

in bvkAMit guter üuslltät un6 dilligslen Preisen .
(» so »enlsngs proi»Iist«.1

CI
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Di 686 ^VVooZis VL 11 LAS 8

«1er von unserer sbermsiigsn Linksufsrslss mitgebrscklsn neuesten vsmsn - Konfektion , v/oruntsr

ungevtölmliok billige Lelsgenkoitsposten in nun vinHl»sneßs1nVisi » Husütslsn sieb bsliniien .

8 «« 8»rt«

Sorten -Kostüms
sudoitsa w Abslioe, Ourl-
/utovszs uod sodsre Fassons,

69 ^k 78 89
kookslsxovts Rsudoitsa w 2ibslioe, Ourl- und Vslourstoüsu,

uoaost« Outovszs uud sodsre ksssons, enorm billig

Lnonmv kosten knorme Posten
oll«r-

oeu«»t«r
in I» Rstine und sogiisedso 8toüen, Look und xsssklossea rn

trsxsn

Ulstsr -Pslotots
d sogiisedsn 8toüen, Look

trsxsn
19^ 28" 34 ,

kin Posten

tterdst -Kostüms
)üsn svvio In reinvoll. Lawmg»

worin«, sSwtliek snt 8sids

28 °̂ 33 ^ 49^
in «ogllsodon 8toüsn svvio In rein voll. Lawmgorv , sekvorr und

worin«, sSwtliek snt 8sids

Tvnsslionell billig .

Vsiko lüllbluskn , PH
Silk 8eiäo , mit und okos ^ 93

kia groker Porten

Kostüm - köcke

lVei^e 7iiiiblus « o , 8-^ uu,
0or » olino Dlnoon reios ^ olls,ß-efüdt.,w . küb8ci>. H90
> upvlili « " Oiuovll , 8tiolr., sllslisibsn , sucb sedv . ^ ^

Voll-Zcliottsnbluren - a«
8smtl> Iusen,

Line Porti«

3smt Hüntel
Skrto, j1L

29!
vor dsvSkrto , xato tznoiitMoo, oonssto Fsssoos,

IM dis 140 cm IsnA

^ 39 ^ 48 ^ —-

nur dnrodons tadellose (jnalikLtsn in svdvsnism und blousn
reinvoll . Lommgorn und snglisobsn Zcoüen

8tuorllcrogvo
all« ipsrdso, »nod xsos ssdvors , ^ 8
neueste kosson . I ,

^ uek koelieleganle Mu8sn in 8sllle , vkitfon,
lull , 8am1 u. Wolle ln unerrelebter ^v8)VLlil .

kloe Porti«

Lsmt -KIeiüer
in xorontiert klortzsstsr ^Vsre, morioe , grün, dronn, sedvorr , snt-

rüeksnds fugsudliebs 8scdsn

39" - -

» Irl L Avk Nsolis .

Evnst Marx,
Lniseustratze 48 ,

Fernruf 3086 ,
empfiehlt sein

großes Lager
in

Herden, Oefen , Grudeöfen,
Gasherden , Küchen- und

Haushalt»«gsartikeln,
Lampen für Gas u . Petroleum
und deren Ersatzteile , Glas ,
Porzellan, Steingut rc . rc.

Billige Preise!
Reelle Bedienung !

^ II ^

fressen alle Hunds gern — seit
49 dsdren !
8ie bestehen aus garantiert rsi-
oew klsissd und V7siseowsbl —
nivkt ans gsvürstsn ^ .bLilleii
vis dis nur sodsindsr billigen
^ntkermittel .
Uso verlang « stets 8prstt 's
Iluüdskuben , Oedügsl- und
Lückenknctsr dsi Osnl Itotli .

/ V'/St// '. Os/s
/ (a/se/ 's /̂ 'StSs 2AA 7e/e/ »^ o/r I2S9

e-Tr/i/r
'
s/ !/ / 2 « / ° Ar/ §o/r §K/r

/ .aFS/ ' //r t/ettLc/ke/r « /re/ ^/r§ L §c/k.

/ .s/rL/ä ^ / '/Fe/ ' e/e/ ' / V/ 'me/r 7V- . V//1/1/77S/7/7
r//r «/ F/i/e ^ e / p^ is/s ,

>!'lu!

dltlv um g ^nrdssanöyrs
Ss Ntung

mslnsr 5 8oNau-
! fönat »- dis - n -1v

üless 'r U ^nsts .
^ ^ Vgp^ uf ru

s ds sulsnct
- ^ ksnsdasselrtski

?k-v »8s -t lur
pplmL Vars .

l.K3N !lrt,ll .
Kns»,»,t ^s6 « >,c°ks rirtel .

C. Z . MüUersihe tzofbuchhanölung m . b . H .
Nitterstraße 1 I ^ ak !srU ^t Telephon 297

In unserem Verlag

Zer- inan- Keller
von Dl : Z. V . Gaertner

Monographie z. 70. Geburts¬
tag - es Künstlers

Mit 1 Titetbilü un- 74 s»b-
bilöungen im Text, - arunter

4 in farbiger Wieöergabe
«

Großoktav 12S Seiten , in Lein-
wan- gebunöenPreis M. S.—

stnö erschienen un- - urch jeöe Suchhan - lung zu beziehen:

SaupoliZeiliche vorfihristen Die römisthen Ruinen
öer Haupt- unö kestüenzstaSt bei Obergrombach

Karlsruhe ^ Sa - eN
Mit Sta - tplan » slmtl. Ausgabe

Inhalt : von Hans Rott
SauorSnung, Wshnungs-, Schlafstellen -, *

Hausentwästerungs- un- Gebühren- Groß 4° , 22 Seiten Text mit
or- nung ufw. Mbilüungen uoö

» 4 Licht- rucktafelu
Umfang Xll un- 192 Seiten 8° *

Preis gebun - en M . 2.— öroschiert M. 1 .S9

Damenhüte
werden chic u. elegant garniert,
ältere modernisiert . Großes
Lager iu Hüten und allen Putz-
Artikeln . Billige Preise.

E . E . Laßmann,
Kaiserstrafie SS3 I » .

Wohnung ?
I kmNüdsctteLöiltt !
isus cler KunLttisnolung

.Lexß ^ irtef ^ oo ^
^siserstr . 9tz.

s« lsfor >1924.

kördersi
6. Nellmsnll

NdkivstrsLs 37.
Mols : Kutvndsrgstr . S.

Nilligs pneiss
rmüallo » « Kustakiiiiig ,

*»»»».
75V Dutzend

I.slntüLiier
ohne Naht,

garantiert reinleinen , weiß , jeden
Monat von der militärischen Lie¬
ferung übrig geblieben , verkaufe

zum Erzeugungspreise .
1SV cm breit . 225 cm lang ,

1 Stück 2 ML. 4V Pf.
Kleinste Abnahme V- Dutzend

franko gegen Nachnahme .
General-Handweberet

KnR. D»s »»silc, Oiehhübel
Lei Neustadt a . d . Mettau

(Böhmen ) .

Nur 15
Pfennig in Briefmarken kostet
vr . Stelzners Lehrbuch der in¬
teressanten und leicht erlernbaren
verbessert. Weltsprache Esperanto
beim Esperanto -Verband , Leipzig .
Kregelstr. 2.

z'- ^
Brennholz

vorzügliches Hartholz , klein ge-
sä , t, per Ztr . tz 1 .— , ab
Fabnkhof , fortwährendzu haben.
Südd. Fournierfabrik
G . m. b. H. , Werderstraße7,9.

! > ll



Karlsruher Sonntag Oktober Siebentes

enorm billigMontag, Dienstag, Mittwocb Im I-icbtbot un6 äen Abteilungen . Loweit Voih

Meter
Kostume -8toffe , Disgonsl -Qewebe . cs. 130 cm breit
Kostüme -81ofke, engliscker Qesckmsck . . . cs. 130 cm breit
Kostüme -Lbeviot , reine Wolle . cs . 130 cm breit
Kostüme -Lbeviot , reineWolle , m .weiö . klsdelstr . cs. 130 cm breit

Meter
Kostüm e -81offe , engliscker Qesckmsck . . . cs. 130 cm breit
Kos1üme -81okfe, Disgonsl -Qewebe . cs. 130 cm breit
Koslüme -Lbeviot , reine Wolle . cs. 130 cm breit
Kammgarn , reine Wolle, mit Ksdelstreiken . . cs. 130 cm breit

colienne, bekannte<Zusl ., cs.110cmbr., Ntr. 3.00 4.80
klusenstokke, Sport -flsnell . . Mir . 36 58 68 Pt.
Kinäerscliotten , Nalbwolle . Ntr. 90 Pf.dlieviot, blsugrün, reineWolle, cs.110 cmbr., lVltr. 1 .75

Ä-eMe r///S M -He
_ Serie I_ Serie 11 _ Serie III
Meter I 2Ü 180 245

Dsmentucli, nsdelkerkg, cs. 130 cm breit, Mtr. 3 .25
^straclian, imit., cs. 130 cm br., Mtr. 6 .80 9.80 13 .80
Persianer, imit., cs. 130 cm br., Mtr. 6.50 9.50 16.00

Meter 3.80 :
Wtlip -Lorü , rweiksrbiger Kostümstokk . . . . cs. 130 cn,Kos1üme -8tofke , engliscker -krt . cs. 130 cm n,Kostüme -ckeviot , reine Wolle . cs. 130 cm b,Velour , reine Wolle, kür ^bendmsntel u. lkorgenröcke, cs. 130 cm^

Allster
Kostüme -8tofke , engliscde (Zuslitsten . .
Kos1üme -81okke, cieutscke Quslltsten . .
KostUM6 -8totte , Disgousl -Qewede . . .
Velour , reine Wolle, in sick gestreift . . .

cs. 140 cm k,
cs. 130 cm
cs. 130 cm l^
cs. 130 cm >m

^u11er8tosse Modewaren ^u11er8lolle
Twilleü , engliscke ^rt, feinksdig, cs. 80/4 cm Meter 38 Pf.
Twilleü , engliscke ^rt, keinksdig, cs. 100 cm Meter 52 Pf.
dambric , gsnr ieintsdig,cs. 100 cm . . . Meter 65 Pf.
Twillecl, gsnr feinksdig,cs . 100 cm . . . . Meter 78 Pf.
Twillecl u . Lambric , englisck, cs. 100 cm Meter 90 Pf.
coeper , stsrkksdig, cs. 87 cm . . Meter 30 37 45 Pf.

/ se ^ ezz/rzttez '
Dsmasse , cs. 140 cm . Meter 1 .55
8erge, cs. 140 cm . . Meter 1 .85
Duckesse -8atin . Meter 95 Pf.

prisegürtel . St. 20 40 Pt. 8smtgürtel Nsibseide . . . 8t 1 .25
LLMtzÜrtel scköne LcklieLen, 8t. 45 Pf. i panlasiezÜrlelmLeidenefkekt . St.75 Pf.

kodespierrekrsgea . . 8t. 45 85 pk. ! llobespierrekr. m . isbot 8t. 75 1 .45

Durcb Dekoration angestaubte Moclewaren , clsrunter je nack
Preis runüe, lange Kragen sowie pobes -
pierre -Kragen . 8tück 75 95 1 .25

jaconnet , cs . 100 cm . Meter 30 38 p
Taflet , cs. 100 cm, in vielen färben . . Meter 38s
Lngliscll . Taille, cs. 100 cm . . . . . Meter 65s>
„flelios "

, Seiäenersak , cs. 100 cm . . Meter 90>
Tutter -1-Üster, in vielen färben . . . . Meter 48s
Tutter -l-üster , sckwsrr . . . . Meter 28 38 45s
8ckürren -l,üster , cs. 100 cm . . . . Meter 68 96>
8cliürren -l.üster , cs. 120 cm . . . . Meter 1 .20 1

Montag bis einsctil.
Donnerstag Teppiche und Vorlagen

Tortuna , Perser-Muster, doppelseitig . .
/lxminster , <ZusI . in vielen Mustern
l̂xmlnster , (Zusl . 8, moderne Dessins

^Vxminster , „prims", vorrüglickes Msterisl
boucl ^ , (Zusl. I, kleine 2eicknungen
8oueI6 , <)usl . II, Künstlermuster . . .
Perser -Imitation , effektvolle Kopien
Hoebtlor -Plüseb , orientsliscke Muster
Velours , besonders solides Qewebe . .

l/SZ */s § VZ7
^xminster , cs. S0/10S cm . Stück 1 .90
-lxminster , cs. 60/130 cm . . . Stück 4 .25
/lxminster , ,F>rims", vornekme Muster cs. 65/135 cm . .
Tapestrzr, empkeklenswerte (Juslitst cs. 50/105 cm . .
Velours , solides Qewebe ,
öouelö , tzusl . 1, kleine 2eicknungen ,öoucl ^, <Zusl . II , Künstler-Muster,Perser -Imitation mit frsnse,Perser -Imitation mit franse , effektvolle Kopien,Perser -Imitation , mecksnisck gewebt . . 32 .00 44 .00 65 .00 cs. 65/130 cm . . Stück 7.75 cs. 90/180 cm . .

Ozv'ez/ks/zse/ie 7e/ -/zze/fe, I ŝz'/sFezz rzz/t/ ^ez'/izzzt/rzz/F̂ -F^rze/7e //r/^ 2S / ^ s ^ezzk

OröLe cs. 135/200 160/235 195/300 250/350 300/400 cm

5 .50 8 .50 13.50 19.50 26 .00
7.50 12.50 24 .50

12 .50 24 .00 32 .50
. 65 .00 98 .00

23 .50 32 .50 62 .00
19.50 28 .50 39 .50 69 .00 82 .00

55 .00 79 .00 115.00
110.00 154.00

32 .00 44 .00
cs. 150/250 cs. 195/280
32 .00 44 .00 65 .00

cs . 55/105 cm .
cs. 55/110 cm .
cs . 65/125 cm .
cs. 60/1Al cm .

2 .75 3 .75
5 .50 6 .75
Stück 8 .75
Stück 2 .35
Stück 2 .90
Stück 2 .85
Stück 5 .75
Stück 5 .90

Stück 13.50

Porzellan un- Steingut
/ >szie//szz He/ve/z -

peston mit Oolilranü unü l-inie
8peiseteIIer, tief od . flsck . 35 K Dessertteller .
Kompotteller . . Stück 20
pagoutscliüssel m .Deck. St . 2.25
8auciere m. Teller . . . 1.10
TleiscliplattenSt. 60^ 80^ 1 . 10

1sfel-8ervic:e, aus äiesem Oescliirr rusammengestellt:
für 6 Personen für 12 Personen für 12 Personen

. Stück 25 K-
Terrine, ovsl . . St. 2.90 3 .90
8eilagescbÜ88el , ovsl St . 60
8alatieren . . 45Zff 75 ^ 1 .10
Platten, rund . . . Stück 1 .25

23teilig . 12.75 45teilig . 22.75 62teilig 31 .50

Katkee-Qesckirr „Oolürancl unü l-inie "
Katieelcsnnen mit Pstent -Deckel 65Pf. 85 Pf. ^uclcerclobe . St. 75 Pf.
Teekannen mit Pstent -Deckel . 80Pf. 1 .45 lVUlcklranne . St. 40Pf.

TaS8en mit Untertassen . Stück 22 Pf.
Katkee-8ervice , au8 clie8em Oe8ckirr ru8ammenge3tellt :

^ ür̂ ^ e^ onen^ teilî ^ ^ OLO^ ür
^Helsonen ^ lSteili^ E^ ^ ^ ^ i

/ (s ^fee-§s/ 'i /̂os , 9/eÄ^ . 2 .75
7ee -§ e/ ' /̂0e, «feLor, .
Kaffeekannen , Strokmuster . . 65pf . 90pf .
T'eetassen m. tlntert., Strokmuster 35pf . 50pf .
örotkorb , durckbrockenm . Ooldrsod . . 75 Pf.
Ve88ertteller , durckbr . m . Qoldrsnd . . 20pf .
lVlilcbtöpfe mit Qoldrsnd . . . 6 Stück 90pf .
Kucbenteller , bemsit .
8alatieren , klumendekor.
Nsnüleucktsr , weiss 20 Pf , dekor. Stück 25pf .

^ uklauf-pormen . Stück 1 .35 2 —
Lierpfannen . Stück 65 75 pf.
Tröpfe , rund mit Deckel . . . Stück 2 .25 3.25

. . Stück 35 Pf.

„Po8enmu8ter "
8pei8etel !er, flsck oder tief 35 Pf.
pagout8cllÜ88el mit Deckel 2.30
8aucieren mit feiler . . . 1 .30
pleisctiplstten , ovsl . 140, 2.50
Keilsg3clialen , ovsl , Stück 60 Pf.

Oe88erttel!er . . . . St . 25l*
Kompotteller . . . St . 20k
Terrine, ovsl . . St. 3 .00, 4.S
Platten, rund . . . . St. 1
8slstieren, viereckig . St . 65 ?

Tafel - 8ervicc „posenmu8ter'°
kür 6 Personen für 12 Personen für 12 Personen

23teilig 13.25 45teil>g 24 .00 62teilig 32 .0V

25, 40 k«
. 80 ?«

Kafkee-Oesckirr „Posenmuster "
Kattee-Ksnne , runde form 1 .10, 1 .50 /VlilctiKanne
Tee-Kanne, runde form . 1 .10, 1 .45 7uckerclo8e

Tasse mit Dntertssse . . . 22 Pf.
Ksfkee -8ervice „posenmuster"

^ kür 6 Personen, Oteilig . 4.00 für 12 Personen, ISteilig . 5Ä

Steingut »Massiv " porrellan -k/rsatr
8peiseteller . St. I6pf.
Dessertteller . St. 12 pf.
8als1ieren, viereckig . St. 40 50 Pf.
8slatieren , rund . St. 25 35 pf.
öeilsgsclialen, ovsl . St. 25 35 pf.
Platten, ovsl . St. 35 45 pf.

s Stück ms. 45 ps.

p^sse/i -Oaz'z/ztrzz'ezz
ZVasebgsrnitur , fsrbig, 4teilig, 32 cm Wssckbecken . Osrnitur 2 .45
ZVsscbgarnitur , mit Qoldrsnd, Steilig, 32 cm Wssckbecken . . . Osrnitur 3 .50
Wasellgarnitur , fsrbig oder mit Qoldrsnd, Steilig . Osrnitur 4 .25
ZVasellgarnitur , bedruckt oder mit 3 Ooldstreiken , Steilig . . . . Osrnitur 6 .—

3 8tüek Olüllkörper eiuscklieklick Steuer . Zusammen 80pf . I

Kücliengarnitur, I6teilig, psnd dekoriert . 7.50
Kücliengsrnitur , I6teilig, Delkt dekoriert . 8 .50
Kücliengarnitur , 32teilig, blsue Kante » 9 .50
3alr - oder /Vleliltsk, Nolrrücken . . St. 90 Pi.
Kastellen mit Deckel für Würstcken . St. 1 .45
Teekannen , groö dekoriert . . . . St. 60 ?k.

kermann Tietz .
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